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In dieser Ausgabe ist in der 

Heftmitte das Mitteilungsblatt der 

katholischen Seelsorgeeinheit 

Ulm-Basilika eingeheftet. 

Kanzlei Wiblingen
Rechtsanwältin Schlüter-Depner

Weihungstraße 25
89079 Ulm-Wiblingen
www.kanzlei-wiblingen.de

Tel. 0731- 40 35 335
Fax 0731- 4035 336

kontakt@kanzlei-wiblingen.de

Medizin-, Familien-, Verkehrs-, Erb-, Miet- und Arbeitsrecht

Termine nach Absprache

Geschenkideen
Seite 10

Erster Krippenwanderweg
in Donaustetten  Seite 12

Musikverein Wiblingen
Straßenkonzerte   Seite 6

WIR WÜNSCHEN ALLEN UNSEREN LESERINNEN UND LESERN 
FROHE WEIHNACHTEN UND EINEN GUTEN START INS NEUE JAHR!
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Perfekter Zahnersatz von Profis

Sehr verehrte Leserin, sehr verehrter Leser,

Es ist kein großes Geheimnis, dass ein lückenloses Lächeln
nicht nur ein Schönheitsideal ist. Es gilt heute außerdem als
belegt, dass es einen auffälligen Zusammenhang zwischen
Mundgesundheit und Allgemeingesundheit gibt. 

Zahntechnik vor Ort garantiert höchste Qualität
Für die Herstellung von Kronen, Teilkronen oder Brücken ste-
hen heute Materialien zur Verfügung, die sich bereits seit vie-
len Jahren bewährt haben. Die vielfältigen Werkstoffe, voraus-
gesetzt die werden richtig verarbeitet, halten und funktionieren
oft sogar über viele Jahrzehnte. Doch nicht nur die Langlebig-
keit bestimmt die Qualität der Versorgung. 
Da neue Zähne zu den festen Bestandteilen des Körpers wer-
den, nimmt die Biokompabilität einen hohen Stellenwert ein.
Weitere wichtige Aspekte eines Zahnersatzes bleiben nach wie
vor Funktion und Ästhetik, die den Ansprüchen des Patienten
genügen müssen. Dabei stehen heute den Patienten entspre-
chend seiner individuellen Situation und individuellen Ansprü-
chen viele maßgeschneiderte Lösungen zur Verfügung.

Tipp: Die gesetzliche Krankenkasse bezuschusst Ihre neuen
Zähne mit einem festgelegten Betrag. Regelmäßige zahnärzt-
liche Untersuchungen werden durch zusätzlichen Bonus
belohnt, der Zuschuss zur Regelversorgung steigt um 30 Pro-
zent für alle, die in den letzten zehn Jahren mindestens einmal
jährlich beim Zahnarzt waren.

An einem kleinen Beispiel lassen sich die zahntechnischen
Möglichkeiten dabei am ehesten erklären. Es wird eine Krone
notwendig, weil der Zahn nicht mehr mit einer Füllung versorgt
werden kann: Nach einer Zahnpräparation im Patientenmund
und anschließender Präzisionsabformung wird im zahntech-
nischen Labor zunächst ein genaues Modell der Patientensitua-
tion hergestellt. Anhand der Gipsduplikate modelliert der Zahn-
techniker zunächst ein Wachszahn, der später in Metall umge-
setzt wird. Auf diese Weise entsteht die vermeintlich einfache
Vollgusskrone aus Gold oder einer Nichtedelmetalllegierung.
Diese wird in handwerklicher Präzisionsarbeit an die natürliche
Form der Zähne angepasst, auf einige Mikromillimeter genau
mit dem Gegenbiss verzahnt und exakt  in die bestehende Zahn-
reihe eingegliedert. 

Damit werden die Kaufunktion und die Zahnreihenstabilität
langfristig gesichert. Wird die Krone im sichtbaren Bereich ein-
gesetzt, muss diese zusätzlich mit zahnfarbener Keramik über-
brannt werden. 

Alternativ kann eine Krone komplett aus keramischen Materia-
lien hergestellt werden, es wird eine Lichtdurchlässigkeit und
Farbwirkung wie bei einem natürlichen Zahn erreicht. Dabei
muss die gewünschte Zahnfarbe so genau übernommen wer-
den, dass der neue Zahn nicht von außen auffällt. 

Je nach dem technischen Aufwand und in Abhängigkeit vom
Anspruch des Patienten hat diese Einzelanfertigung natürlich
auch ihren Preis. Davon unabhängig haben sich jedoch alle
beschriebenen Techniken bereits seit mehreren Jahren in der
Zahnheilkunde bewährt, erfordern jedoch sowohl vom Zahn-
arzt, aber auch von Zahntechniker ein fundiertes Fachwissen,
perfektes Zusammenspiel und das entsprechende Know-how.
Allein an dem Beispiel einer vermeintlich einfachen Krone
sieht man also schon, wie vielseitig die Lösungen sind, die
moderne Zahnheilkunde bietet. 

Tipp: Wer regelmäßig zur Prophylaxe geht, hat länger gesunde
Zähne. Mittlerweile beteiligen sich auch viele Krankenkassen
an den Kosten. Fragen Sie einfach mal bei Ihrer Krankenkasse
nach.

An dieser Stelle möchten wir uns noch mal bei allen unseren
Patienten, Freunden, Leser und Partnern für das entgegenge-
brachte Vertrauen, gute Zusammenarbeit und Interesse herz-
lichst bedanken und wünschen Euch ein frohes Weihnachtsfest,
und einen guten Rutsch in ein gesundes und erfolgreiches Jahr
2021. Gern können Sie sich auch mit Ihren persönlichen Fragen
an uns wenden. 
Bis dahin verbleiben wir mit freundlichen Grüßen

Ihre Zahnärzte am Tannenplatz
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Die Vereine und Organisationen im Ulmer Süden wünschen ihren Mitgliedern, Freunden und

Unterstützern frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr!

WIBLINGEN
RPG

Das Jahr 2020 im Ulmer Süden
Manche Einschränkungen und nicht zuletzt die vielen Veranstal-
tungs-Absagen haben im Jahr 2020 zu Verzicht und erzwungenen
Veränderungen geführt, allerdings sind in Wiblingen und im Ulmer
Süden auch eine ganze Reihe von Projekten entstanden, fortgeführt
oder abgeschlossen worden, nachfolgend einige Beispiele:

■ Nahverkehr: Ab dem 1. Januar 2020 gibt es mit der neuen Bus-
linie 16 erstmals einen konstanten Ringverkehr zwischen Unterwei-
ler, Gögglingen/Donaustetten und Wiblingen.
■ Sanierung der UWS-Häuser in der Reutlinger Straße Nr. 30 - 88:
Die ersten beiden Bauabschnitte sind bereits modernisiert, die
Arbeiten an den Gebäuden Nr. 30 - 38 stehen vor dem Abschluss.
■ Verbesserung der Nahversorgung: Am Pranger hat die Metz-
gerei Metzgerhans mit Adler-Stüble eröffnet, im Erenlauh bietet Fami-
lie Schumacher im Hozain Supermarkt Lebensmittel an. Seit Ende Sep-
tember gibt es die Drogerie Rossmann in der Pfullendorfer Straße.
■ Nachverdichtung: In der Kemptener Straße und im Wiblinger
Hart entstehen Wohnhäuser mit insgesamt 52 Wohneinheiten und
einer Kindertagessstätte für Kinder unter sechs Jahren.
■ Straßenbau: Die Fahrbahn-Verbreiterung der Wiblinger Allee im
Donautal war Anfang 2020 abgeschlossen, eine Ampelanlage an der
Kreuzung Hans-Lorenser-Straße/Sandhaken bringt spürbare Erleich-
terung. Rund 100 neu gepflanzte Alleebäume gleichen die vor Bau-
beginn notwendig gewordenen Baumfällungen aus.
Die Verbindungsstraße K9906 durch den Gögglinger Wald ist saniert
und mit einem neuen Fahrbahnbelag versehen worden.
■ Orgelprojekt: Ab dem 20. Oktober begann planmäßig der Ein-
bau der großen Hauptorgel in der Basilika St. Martin.
■ Wohnraum im Ulmer Süden: Am Pranger entsteht hinter dem

Mehr Lichterglanz am Weihnachtsbaum
Die Weihnachtsbäume am Marktplatz in Wiblingen
und am Pranger sind in der zweiten Novemberhälf-
te von Mitarbeitern der Freiwilligen Feuerwehr Wib-
lingen aufgestellt worden. Der wohlgeratene Baum
am Pranger ist in diesem Jahr außergewöhnlich
groß, so dass die Christbaumbeleuchtung erweitert
wird und die Installation der Lichterketten durch die Feuerwehr in
einem extra Schritt erfolgt. Um so schöner wird der festlich beleuch-
tete Baum erstrahlen. Birgit Wegele-Hehl, Stadtteilkoordinatorin

historischen Adler-Gebäude ein Wohnhaus mit 39 Mietwohnungen.
Unterweiler dehnt sich am südwestlichen Ortsrand mit dem Bauge-
biet Wolfäcker aus. In Unterkirchberg ist an der Mussinger Straße
die Erschließung für ein Neubaugebiet erfolgt.
■ Die Quartierstreffs in Wiblingen gehen im Coronajahr 2020
neue Wege mit virtuellen Formaten, da nur wenige Veranstaltungen
vor Ort durchgeführt werden können.
■ Ideen: Eine Vielzahl von kreativen Ideen im Lockdown im Früh-
jahr und im Teil-Lockdown im Herbst sollen der örtlichen Gastrono-
mie, dem Handel und den Dienstleistern das Überleben sichern. Mit
“ToGo-Angeboten”, Bestellmöglichkeiten und Lieferservice sowie
Individualterminen reagieren die Anbieter auf die Einschränkungen.
Gerne angenommen werden Versorgungsangebote wie Direktver-
kauf ab Hof, Lebensmittel vom Regiomat und die Wochenmärkte in
Wiblingen und in Gögglingen. 
■ Veranstaltung: Im Oktober fand die DIGA Gartenmesse im
Wiblinger Klosterhof und im Lustgarten statt. Die Freiluft-Veranstal-
tung wurde zwar zwei Monate später als geplant, aber mit einem
durchdachten Hygienekonzept, durchgeführt. Lisa Landthaler

Editorial
Liebe Leserinnen, liebe Leser,

das Jahr 2020 geht zu Ende, und nun muss es sich – ob‘s
ihm passt oder nicht – von uns bewerten lassen. Hat sich
das Jahr 2019 schon als mieses „Buchsbaumzünzler-Jahr“ entpuppt,
schneidet das Jahr 2020 als „Corona-Jahr“ weitaus schlechter ab.
Aber trotz aller Krankheiten, Ängste, Verluste, Absagen, Ärgernisse,
Einschränkungen, Verzichte und Enttäuschungen gab es durchaus
auch positive Aspekte, die versöhnlich stimmen und uns hoffnungs-
voll in die Zukunft blicken lassen.

■ „Wir kaufen gern für Sie ein!“
Wer, zum Beispiel, hätte gedacht, dass sich die nachbarschaftliche
Hilfsbereitschaft so spontan und ausdauernd in der Corona-Krise
bewährt? Niemand, der Hilfe braucht – nicht nur für Einkäufe – ist
vergessen worden. Neben Ruf&Tat und anderen karitativen Einrich-
tungen setzen sich viele Menschen für Mitmenschen ein und neh-
men sich Zeit für sie.

■ Kinderbetreuung im Freien
Für Familien mit Kindern und für Alleinerziehende ist das Corona-
Jahr besonders beschwerlich. Aber auch hier haben sich man-
cherorts Nachbarschaftshilfen angebahnt, und Familien wechseln
sich in der Kinderbetreuung ab – vorzugsweise im Garten oder bei
einem Waldlauf, um Mütter oder Väter zeitweilig zu entlasten.

■ Menschen in Quarantäne ermuntern
Telefonische Kontakte werden gepflegt, und die Anteilnahme für die
Bewohnerinnen und Bewohner in den Seniorenheimen ist vielseitig
und dauert an: Garten- und Hofkonzerte, Clowns-Besuch, Lieder-

singen vor Balkonen und Terrassen, Blumengrüße, ermutigende
Briefe, von Kindern gemalte Grüße – und immer wieder Überle-
gungen der Vereine und kirchlichen Gruppen: „Was können wir
tun, um die Menschen in Quarantäne zu ermuntern.“

■ Gemeindemitglieder werden Ordner
Seit in den Kirchen die Sitzplätze zugeteilt werden müssen, werden
Ordnerinnen und Ordner gebraucht, die die Plätze ansagen. Viele
Ministrantinnen, Ministranten und Gemeindemitglieder haben sich
zur Verfügung gestellt, damit die hygienischen Regeln eingehalten
werden können. „So oft war ich noch nie in der Kirche, aber es war
gut so und wichtig“, ließ sich eine junge Platzanweiserin vernehmen.

■ Wir lassen uns von Corona nicht unterkriegen
Es gab und gibt viele andere Hilfsangebote auf der digitalen Platt-
form – virtuelle Gesprächsrunden und Teilhabe an Veranstaltungen.
Am wichtigsten aber ist wohl die gegenseitige Ermunterung „Wir
lassen uns von diesem Virus nicht unterkriegen!“

■ Um einander besorgt sein
Dass Telefongespräche, ein Blumengruß oder ermunternde Briefe
an Menschen in verordneter oder selbstgewählter Quarantäne kein
Ersatz sind für persönliche Begegnungen, für ein spontanes Lachen
oder für eine freundschaftliche Umarmung, steht außer Frage. Aber
wir sind nun einmal im Krieg mit Corona und müssen mit allen Mit-
teln gegen den Virus kämpfen. Was würde eine Umarmung nützen,
wenn hernach eine Infektion mit körperlichen Folgeschäden das
Leben erschwert? Im Krieg gegen Corona heißt es: „Lasst uns
Abstand halten, aber um einander besorgt sein!“
Wir wünschen allen ein harmonisches Weihnachtsfest und eine
große Portion Vertrauen auf ein besseres neues Jahr 2021.

Christa Kuisl, Lisa Landthaler

Weihungstaler
Stubenmusik 
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Abgesagte Veranstaltungen
Kath. und Evang. Kirchengemeinden Wiblingen und Kath. Erwach-
senenbildung keb. Ökumenischer Frauentreff Wiblingen Tref-
fen im Dezember abgesagt.  Für 2021 gibt es noch keine Planung.
Angelika Uhlmann, E-Mail: auhlmann1@freenet.de

KHK-Kinder Helfen Kindern Hl. Kreuz Gögglingen: 15. Kinder-
Benefiz-Konzert am 3. Adventssonntag „Kinder machen sich stark
für notleidende Kinder“ kann nicht stattfinden – weder im Saal noch
in der Hl. Kreuz-Kirche in Gögglingen. 

Kath. Kirchengemeinde St. Martin, Wiblingen: Kein Adventsingen
im Jahr 2020. Bleibt zu hoffen, dass sich diese Tradition, die im
Jahr 1976 vom damaligen Pfarrer Dietrich Omonsky und Chorleiter
Wolfgang Treß ins Leben gerufen wurde, im nächsten Jahr fortset-
zen lässt.       Wolfgang Treß, Organist und Chorleiter

Seniorentreffen: Seniorentreffen Tannenplatz, Martinusheim,
Kapelle, Gögglingen und Seniorenclub Donaustetten sind abgesagt.
Kaffeeklatsch im Riedlenhaus Gögglingen-Donaustetten: Ob das
Treffen am 18. Dezember 2020, stattfinden kann, ist ungewiss.
Informationen bei Monika Vogel, Telefon 07305 179 131.

Sozialverband VdK Ortsverband Wiblingen
Entspannungstraining und Frauentreff: Weiterhin Zwangspau-
se. Gerne gibt die Vorstandschaft bei wichtigen Fragen Auskunft.
Informationen: Gerhard Kolditz, Telefon 0731 940 41 54, oder Cor-
nelia Möller, Telefon 0731 409 87 28.

Sozialausschuss St. Franziskus, Franziskus-Shop im Januar
2021. Der Shop im Januar fällt aus. Auch Termine für 2021 können
noch nicht genannt werden.  Dr. Gisela Bantle

Evang. Gesamtkirchengemeinde Wiblingen
Literaturabend Heimat am 8. Dezember abgesagt.

Akkordeon Klub Gögglingen Gögglinger Theatertage abgesagt. 

1. Wiblinger Bücherflohmarkt, Samstag, 12. Dezember, im Wib-
linger Bürgerzentrum ist abgesagt, soll aber im Frühjahr 2021 nach-
geholt werden. Informationen: Uwe Schweigert, Telefon 0731 8 25
57; E-Mail: Uschweigert@t-online.de.

Alpenländisches Weihnachtssingen mit der Weihungstaler Stu-
benmusik fällt aus. „Wir denken aber, dass wir im Mai 2021 mit dem
Mariensingen die Zuhörer wieder erfreuen können“, hofft Antonia
Häussler.

RPG-Sitzungen
In diesem Jahr finden keine öffentlichen
Sitzungen der RPG Wiblingen mehr statt.

Auch für Januar 2021 ist keine Sitzung vorgesehen. Über weitere
Termine wird die RPG im Januar-Heft informieren.
Stadtteilkoordinatorin Birgit Wegele-Hehl, 
Telefon 161 5037, E-Mail b.wegele-hehl@ulm.de.

WIBLINGEN
RPG

etwas ganz Besonderes:

Rehbraten
Rehrücken

Wildschweinbraten
Wildschweinlachsschinken

Wildschweingulasch in Dosen

Wildbratwurst
Wildlandjäger
Wildkaminwurzen
Hubertusknacker
Cheese Burger vom Wild
Wildschweinrauchfleisch

1 Ring Fleischwurst 3,95 €
Metzgerhans GmbH

89079 Wiblingen

Buchauer Straße

und Adler am Pranger

Inhaber: Franz & Martina Hiller · www.metzgerhans.de

Tel. 07 31· 48 1751 und 88 0162 99

Petra Heier
Heilpraktikerin

Naturheilpraxis

Beim Mühlbach 5  ·  89171 Illerkirchberg (Unterkirchberg)
Tel. 073 46-92 57491 · www.naturheilpraxis-petra-heier.de

Mit dieser Zuversicht wünschen wir von Herzen eine
freudvolle, hoffnungsvolle, liebevolle Zeit für Licht und
Wunder.
Praxisteam Petra Heier

Weitere Termine für 2021 mit vorheriger Anmeldung:
28.01.– 11.02.21 geführte

hier in der Praxis mit Einzelberatung und
-betreuung (keine Gruppenabende)

07.03. - 12.03.21 auf der Licht-
Quell-Alm in Bad Mitterndorf, Salzkammergut

23.04. - 25.04.21 am Bodensee

Alle Termine nur, wenn es die derzeitige Situation
erlaubt und unter Einhaltung aller
hygienischen Vorschriften.

Basen-Fastenkur nach F. X.
Mayr

Hildegard-Basenfasten

Achtsamkeit-Seminar

„ Von guten Mächten wunderbar geborgen,
erwarten wir getrost, was kommen mag.
Gott ist bei uns am Abend und am Morgen
und ganz gewiss an jedem neuen Tag.“

Dietrich Bonhoeffer

für Pferde entwickelt –
für Menschen entdeckt!

Holen Sie sich das Original!

Neue Öffnungszeiten: Mo + Fr  15 - 19 Uhr | Sa  9 - 13 Uhr

Pferdesalbe

Reitsport-Fachgeschäft

Weihungstr. 23a | 89079 Ulm-Wiblingen | T. 0731·400660 | info@alron-sport.de
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Neues Maklergesetz zum 23.12.2020 (Teil 1)
Kurz vor Weihnachten tritt ein neues Gesetz in Kraft, das die Ver-
teilung der Maklercourtage beim Immobilienkauf regelt:
Beauftragt der Verkäufer eines Einfamilienhauses oder einer Woh-
nung den Makler, muss er dann mindestens die Hälfte der Courtage
tragen.
Ab 23.12.2020 gelten bei vielen Immobilienverkäufen neue
Regeln für die Maklerprovision. Das ergibt sich aus dem „Gesetz
über die Verteilung der Maklerkosten bei der Vermittlung von Kauf-
verträgen über Wohnungen und Einfamilienhäuser“, das haben
Bundestag und Bundesrat beschlossen. Durch das neue Gesetz 
werden die Vorschriften zur Maklerprovision neu gefasst.

Am 23.6.2020 wurde das Gesetz im Bundesgesetzblatt verkündet
und tritt ein halbes Jahr später in Kraft. Das Gesetz gilt für Makler-
verträge, die ab dem Inkrafttreten geschlossen werden. Der Über-
gangszeitraum soll Maklern Gelegenheit geben, ihre Geschäftsprak-
tiken an die neue Rechtslage anzupassen. Das Gesetz führt neue
Regelungen für die Verteilung der Maklercourtage beim Verkauf von
Einfamilienhäusern (einschließlich solchen mit Einliegerwoh-
nung) und Eigentumswohnungen ein. Insbesondere ist es künf-
tig nicht mehr möglich, die Maklercourtage vollständig dem Käufer
aufzubürden, wenn (auch) der Verkäufer den Makler beauftragt hat.
Ziel des Gesetzes ist, private Käufer von Wohnimmobilien von Kauf-
nebenkosten zu entlasten.

Wird ein Makler aufgrund zweier Maklerverträge sowohl für den
Käufer als auch den Verkäufer tätig, kann er eine Vergütung künf-
tig nur von beiden Parteien zu gleichen Teilen verlangen. Wenn der
Makler mit einer Partei vereinbart hat, für diese unentgeltlich tätig
zu sein, kann er auch von der anderen Partei keine Vergütung bean-
spruchen. Hat dagegen nur eine Partei den Makler beauftragt, muss
diese die Maklervergütung zahlen. Vereinbarungen mit dem Ziel, die
Kosten an die andere Partei weiterzureichen, sind nur wirksam,
wenn die weitergereichten Kosten maximal 50 Prozent der insge-
samt zu zahlenden Courtage ausmachen. Zudem muss der Auftrag-

I M M O B I L I E N - N E W S

geber des Maklers zunächst nachweisen, dass er die Courtage
gezahlt hat, bevor er von der anderen Vertragspartei deren Anteil
verlangen kann.

Neben der Beschränkung auf den Verkauf von Einfamilienhäusern
und Wohnungen enthält die Neuregelung auch eine Einschränkung
in persönlicher Hinsicht: Nur wenn der Käufer der Immobilie als Ver-
braucher handelt, gelten die neuen Regeln. Handelt der Erwerber
hingegen im Rahmen einer gewerblichen Tätigkeit, kann die Ver-
teilung der Maklerkosten auch weiterhin anderweitig vereinbart
werden.

Ob der Makler Unternehmer ist oder nicht, ist hingegen unerheblich.
Auch „Gelegenheitsmakler“, die nur in geringem Umfang tätig sind,
unterliegen den neuen Vorschriften. Das Gesetz führt auch eine neue
Formvorschrift für Maklerverträge ein: Ein Maklervertrag, der den
Verkauf eines Einfamilienhauses oder einer Eigentumswohnung zum
Inhalt hat, bedarf künftig der Textform (beispielsweise E-Mail). Eine
mündliche Abrede oder ein Handschlag reichen nicht mehr aus, um
einen wirksamen Maklervertrag zu begründen. 

Für die Vermittlung von Mietwohnungen gilt seit Juni 2015 das
Bestellerprinzip. Demnach trägt ausschließlich derjenige das Makler-
honorar, der den Makler beauftragt hat.

Ihr Team von Schmidt Immobilien
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Musikverein Wiblingen

Kleine Ensembles 
geben Straßenkonzerte
am 5. und am 19. Dezember 2020

„Sofern es die Gesetze erlauben ...“ – steht zur Zeit mehr oder weni-
ger deutlich vor jeder Veranstaltungs-Ankündigung, weil ja niemand
weiß, wie es mit Corona weitergeht.
Die Musikerinnen und Musiker des Musikvereins Wiblingen sind
jedoch optimistisch und möchten Freude bereiten und den Stadtteil
musikalisch beleben. 
In kleinen Ensembles – zusammengesetzt aus allen drei Musikver-
eins-Orchestern – spielen sie am Samstag, 5. Dezember, und am
Samstag, 19. Dezember, von 10 Uhr bis 10.30 Uhr Adventslieder
und weihnachtliche Weisen am Rondell am Tannenplatz. Zuhörerin-

nen und Zuhörer sind – mit Abstand –
erwünscht.
Von 10.45 Uhr bis 11.15 Uhr sind sie beim
Altenzentrum in der Kapellenstraße und
von 11.30 Uhr bis 12 Uhr im Innenhof des
Olga und Josef Kögel-Hauses in der
Schlossstraße 29 und spielen – allerdings
Corona-bedingt unter Ausschluss der
Öffentlichkeit – den Bewohnerinnen und
Bewohnern ein Advents-Ständchen.

■  Heiligabend-Bläser
Auch am 24. Dezember wollen sich die
Musikanten auf den Weg machen um
musikalisch zu verkünden „Euch ist ein
Kindlein heut‘ geboren“. 
Um 10 Uhr spielen sie am Rondell beim
Tannenplatz und ziehen dann weiter in die
Biberacher Straße, Pfullendorfer Straße
und über die Meersburger Straße Richtung
Pranger. Die letzten Stationen sind Senio-
renzentrum Kapellenstraße, Wohnanlage
„Kögelhof“ und Olga und Josef Kögel-Haus
in der Schlossstraße.
Wir sagen „Vielen Dank, Musikverein Wib-
lingen“, für diesen schönen Weihnachts-
gruß, der einzigartig sein dürfte in Ulmer
Stadtteilen. ck
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V E R A N S T A LT U N G E N

WIBLINGEN aktuell 9/2020

Seelsorgeeinheit (SE) Ulm-Basilika

Dreikönigssingen
Rund um den Dreikönigstag, dem 6. Januar, bringen die
Sternsinger Segenswünsche und bitten um Spenden

"Kindern Halt geben – in der Ukraine und weltweit"
lautet das Motto der Sternsinger-Aktion 2021.
Kinder in der Ukraine müssen oft ohne ihre Eltern bei Verwandten
oder in Pflegefamilien aufwachsen, weil ihre Eltern für den Lebens-
unterhalt im Ausland arbeiten. Die Kinder fühlen sich verlassen und
vernachlässigt, was häufig zu psychischen Problemen, zu Schul-
versagen und zu Alkohol- und Drogenmissbrauch führt.
Diesen Kindern zur Seite zu stehen, sie zu stärken und zu schützen,
ist ein Arbeitsschwerpunkt der Caritas Ukraine. 

■  Sternsinger bringen die Segenswünsche
Jedes Jahr stehen ein Thema und ein Land
exemplarisch im Mittelpunkt der pädagogi-
schen Vorbereitung auf die Aktion Dreikönigs-
singen. Die Spenden, die die Sternsinger sam-
meln, fließen jedoch unabhängig davon in
Hilfsprojekte für Kinder in rund 100 Ländern
weltweit.

■  Sternsingen in Pandemie-Zeiten
Trotz Corona – Die Sternsinger kommen! Mit Mund- und
Nasenschutz und einer Sternenlänge Abstand – aber sicher!
Die Sternsinger-Teams der Kirchengemeinden haben sich auf die
Aktion vorbereitet. Ein Hygienekonzept liegt vor und die Abläufe
sind an die geltenden Corona-Regelungen angepasst. Damit die
Besuchten und die Sternsinger sicher sind, muss auf manche lieb-
gewonnene Tradition verzichtet werden.
Die Sternsinger werden keine Wohn- bzw. Privaträume betreten, sie
bleiben vor der Tür oder im Treppenhaus. Die Spendenübergabe
sollte kontaktlos erfolgen.
Wer den Sternsingern ein süßes Dankeschön geben möchte, sollte
daran denken, dass dieses nicht selbstgemacht und auf jeden Fall
verpackt sein muss.
Ob die Sternsinger singend kommen oder mit einem Segensspruch
– das entscheiden die im Januar gültigen Vorschriften. Aber eines
können die Sternsinger versprechen: „Wir kommen – ganz sicher!“ 

■  Wer möchte sich den Sternsinger anschließen?
Es werden noch Sternsinger, Helfer und Begleiter gebraucht. Bitte
jetzt bei den Teams anmelden:

■  Sternsinger in der SE Ulm-Basilika
Team St. Martin Wiblingen: marcischneid@aol.com oder 
Telefon 0172 325 47 30.
Team St. Franziskus am Tannenplatz: Daniela-Matzke@web.de
oder Telefon 0176 70699044.
Team Hl. Kreuz Gögglingen: renate.babic@gmail.com oder 
Telefon 0176 72 17 71 50.
Team St. Laurentius Donaustetten: monikarosmer@gmx.de 
oder Telefon 0173 752 93 36
Team St. Anton Unterweiler: Anna Volz,
sternsinger.St.Anton@web.de.

Sternsinger unterwegs im Ulmer Süden
In Wiblingen – St. Martin – bitten die Sternsinger am 5. und 
6. Januar 2021 um Spenden.
In Wiblingen – St. Franziskus – besuchen die Sternsinger vom
2. Januar bis 6. Januar die Familien der Gemeinde. 
In Unterweiler – St. Anton erhält jeder Haushalt bis 3. Januar
2021 einen Umschlag, der einen Segensaufkleber, ein Spenden-
tütchen mit Überweisungsträger, einen Stern, einen Flyer sowie
einen Info-Text enthält, dem zu entnehmen ist, wie, wo und wann
die Spenden abgegeben werden können.
In Gögglingen-Donaustetten – Heilig Kreuz und St. Laurentius
– machen sich die Sternsinger am 6. Januar 2021 auf den Weg.
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S O Z I A L E  P R O K J E K T E

St. Franziskus und Zachäus-Gemeinde am Tannenplatz

Drei Tage ökumenische Tafel
am 5., 7. und 9. Januar 2021 in den Foyers der Gemein-
den St. Franziskus und Zachäus am Tannenplatz

■  Vespertüten statt Silvester-Knaller
Im REWE-Markt am Tannenplatz werden in diesem Jahr keine Silve-
ster-Knaller verkauft. Stattdessen hat die Geschäftsleitung
beschlossen, nahrhafte Vespertüten zusammenzustellen, die von
den Gemeinden St. Franziskus und Zachäus am Tannenplatz kosten-
los an bedürftige Menschen weitergegeben werden.

■  Etwas zum Naschen ist auch dabei
Die REWE-Kunden können diese Tüten, die haltbare Lebensmittel
enthalten, kaufen und dann spenden – einfach am Spendentisch
neben den Kassen abstellen. Am 5., 7. und 9. Januar 2021 wird das
Tafel-Team in den Foyers der beiden Kirchengemeinden am Tannen-
platz die Tüten von 12 Uhr bis 13.30 Uhr weitergeben.
„Natürlich ersetzen diese Vespertüten nicht die gemeinschaftlichen
Mittagessen, wie wir sie in den vergangenen Jahren im Advent
angeboten haben“, sagen die Helferinnen und Helfer vom Tafel-
Team, „aber für viele Menschen sind sie eine große Hilfe. Wir freu-
en uns über die Aktion, die die REWE-Geschäftsleitung in Gang
gesetzt hat, und wir hoffen, dass sich viele Kunden einklinken und
die Aktion durch Vespertüten-Spenden unterstützen.“ Wenn not-
wendig, werden die beiden Kirchengemeinden das Angebot vervoll-
ständigen, denn niemand, der bittet, sollte mit leeren Händen nach
Hause gehen.

Dr. Gisela Bantle für das Tafel-Team

St. Franziskus und Zachäus-Gemeinde am Tannenplatz

Eine Spende für die
8. ökumenische Adventstafel
Am 24. November 2020 hatte das Tafelteam eine höchst willkomme-
ne Besucherin. Manuela Kasalo von der Volksbankfiliale Wiblingen
überreichte dem Tafel-Team einen Scheck in Höhe von 1.500 Euro.
Die Freude über eine so große Spende war riesig. Damit können die
Vespertüten reichhaltig bestückt und gute Eintöpfe zum Mitnehmen
gekocht werden. Dr. Gisela Bantle

Von links nach rechts: Eleonore Fröhlich, Manuela Kasalo, Margarete
Brenner, Gisela Bantle

Förderverein Seniorenzentrum Wiblingen e. V.

Advents-Grüße
für die Bewohnerinnen und Bewohner im Senioren-
zentrum Kapellenstraße 9

„Kinder, malt uns Bilder!“

Seit Monaten sind die persönlichen Kontakte der Mitglieder des För-
dervereins Seniorenzentrum Wiblingen zu den Bewohnerinnen und
Bewohnern im Seniorenzentrum stark eingeschränkt. Seit dem
Frühjahr 2020 mussten Corona halber alle Ausflüge abgesagt wer-
den; es gab weder Konzerte im Saal noch Tanztee oder Spiele-Nach-
mittage, auch keine Alt-Jung-Projekte und kein Plätzchen-Backen
mit den Mini-Köchen und dem Förderverein.
„Wie sollen wir die Seniorinnen und Senioren wissen lassen, dass
wir in Gedanken bei ihnen sind, dass unsere guten Wünsche sie
begleiten?“ – fragten sich die Fördervereinsmitglieder, die im Senio-
renzentrum viele fröhliche Stunden gestaltet und erlebt haben.

■  „Die Kinder könnten uns helfen und Bilder malen“ 
– befanden die Vereinsmitglieder. „Es wäre doch schön, wenn Schü-
lerinnen, Schüler und Kindergartenkinder die Seniorinnen und
Senioren in der Adventszeit mit bunten Bildern und Zeichnungen
erfreuen – etwa vom Nikolaus oder von den Äpfeln, Mandarinen,
Nüssen und Keksen, die er gebracht hat“, schlägt der Förderverein
vor.

■  Wie sieht er aus, der Nikolaus?
„Lasst die Seniorinnen und Senioren teilhaben an Eurem Advent und
malt für sie Euren Adventskranz oder das Adventsgesteck mit Zwei-
gen, Kerzen, Tannenzapfen, Sternen, Glöckchen und Weihnachtsen-
geln. Oder: So soll unser Christbaum aussehen! Oder: Die Sterne an
unserem Fenster oder der winterliche Garten mit Schneemann.“
Die Bilder werden im Seniorenzentrum von den Betreuerinnen von
Wohngruppe zu Wohngruppe gereicht und gemeinsam angeschaut.
Da werden viele Erinnerungen wach – „Wie‘s früher daheim war“. 

■  Geschichten und Gedichte im Advent
Natürlich freut man sich im Seniorenzentrum auch über Advents-

grüße von Erwachsenen. Besonders begehrt sind Wintergedichte
und Advents- und Weihnachtsgeschichten – selbst erlebte oder in
Büchern gefundene. Die Betreuerinnen und Betreuer werden die
Geschichten im kleinen Kreis vorlesen und darüber sprechen. Es
können alte oder neue Geschichten sein – Hauptsache sie bringen
Freude und Abwechslung in die Welt der Quarantäne.

Christa Kuisl, Förderverein Seniorenzentrum Wiblingen

Wer sich an der Advents-Grüße-Aktion des Fördervereins Senioren-
zentrum beteiligen möchte, kann seinen Beitrag per Post schicken
an Seniorenzentrum Wiblingen, Kapellenstraße 9, 89079 Ulm-Wib-
lingen, Stichwort Advents-Grüße.
Man kann den Beitrag selbst vorbeibringen und im Hausbriefkasten
deponieren. Es geht auch per E-Mail an: k.gradwohl@adk-gmbh.de
– Stichwort Advents-Grüße.

Praxis für Physiotherapie
Andreas Eckhardt und Kollegen

Manuelle Therapie KG-Neuro Massage
Krankengymnastik Manuelle Lymphdrainage
Med. Trainingstherapie

Praxis für Osteopathie
Eva Kleinwort

www.eckhardt-physio.de
Sporerstraße 4 · Ulm-Wiblingen · Tel.: 0731-46990

Sporerstraße 4 · Ulm-Wiblingen · Tel.: 0731-14412901

Heilpraktikerin / Physiotherapeutin
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SOZIALE PROJEKTE

KHK-Team – Kinder Helfen Kindern

Lieferservice „Kulinarische 
Weihnachtstüte“
statt Benefizkonzert

Da das für den 3. Advent 2020 angesagte Benefizkonzert „Kinder
musizieren für Kinder in Not“ abgesagt werden musste, hat sich das
KHK-Team alternativ etwas einfallen lassen: Die kulinarische Weih-
nachtstüte mit selbstgemachten Zutaten. Dazu sagt Renate Babic,
die das KHK-Team leitet: „Mit jedem Kauf einer Weihnachtstüte
unterstützen Sie eines unserer über 300 Massai-Kinder im Kinder-
garten-/Schul-Projekt in Lekirumuni/Tansania mit Nahrung, Klei-
dung und Schulbildung.“

■  Bequem zu Hause aussuchen und liefern lassen
Wer einem lieben Menschen oder sich selbst eine Freude machen
möchte, kann eine ganz persönliche Weihnachtstüte zusammenstel-
len und in der Zeit vom 14. bis 19. Dezember oder am 21./22.
Dezember an die Wunschadresse liefern lassen – allerdings nur
innerhalb der Seelsorgeeinheit.

■  KHK-Stand auf dem Gögglinger Wochenmarkt
Auch am KHK-Stand auf dem Gögglinger Wochenmarkt am 
17. Dezember 2020 können die Weihnachtstüten von 9 bis 12 Uhr
in Auftrag gegeben oder erworben werden.

■  Die Kunden haben die Wahl
Liköre: Bratapfellikör, Zimtlikör, Rotweinlikör oder Schokoladiger
Adventslikör. 

Süße Verführung:
Christstollen, Advent-
licher Früchtezopf, eine
Tüte gemischte Breddla,
Pralinen oder eine Tafel
Weihnachtsschokolade.
Getränke: eine Flasche
Wein, Früchtepunsch
oder Glühwein.
Die Preise sind unter
renate.babic@gmail.com
zu erfahren. Unter dieser
Mailadresse können bis
zum 10. Dezember 2020
Bestellungen aufgege-
ben werden.

Der Endpreis richtet sich ganz individuell nach den gewählten 
Produkten.

Renate Babic, Hl. Kreuz Gögglingen

Alles mit Liebe selbst gemacht
Am KHK-Stand auf dem Gögglinger Markt gibt es – neben den Zu-
taten für die Weihnachtstüte – selbstgemachte Wintermarmelade
und vieles mehr. Das Team hat Geschenk-Ideen verwirklicht und
verkauft kleine besondere Dinge – alles Handarbeit. Es lohnt sich,
mal reinzuschnuppern und sich zum Naschen verführen zu lassen –
für einen guten Zweck!

Seelsorgeeinheit Ulm-Basilika

An Heiligabend nicht allein …
Wer an Heiligabend 2020 besucht werden möchte,
möge sich bitte bis 14. Dezember melden!

Leider lässt die Corona-Pandemie die Heiligabend-Feier für allein-
stehende Menschen in diesem Jahr nicht zu. Das Team, das in den
letzten vier Jahren eine Feier im Kögel-Hof am Pranger ermöglich-
te, hat sich Gedanken gemacht, wie trotzdem Begegnungen statt-
finden können.
„Wir möchten Alleinstehende
und Ehepaare besuchen, die an
Heiligabend keinen Besuch
bekommen“, sagt Diakon Dr.
Thomas Raiber. „Der Besuch soll
nicht lange dauern; er soll aber
ein Zeichen dafür sein, dass in
dieser besonderen Nacht niemand allein gelassen wird. Gott ist
Mensch geworden und wohnt unter uns. Keiner soll allein bleiben!“

■  Wer möchte an Heiligabend besucht werden?
Wer besucht werden möchte, sollte sich bis 14. Dezember 2020
melden mit Angabe des Namens, der Adresse und Telefonnummer
bei Diakon Raiber, E-Mail diakon@gmx.de, oder beim Pfarrbüro St.
Martin unter Telefon 4 12 23 oder beim Pfarrbüro St. Franziskus
unter Telefon 40 17 70.
Manche Menschen trauen sich nicht und brauchen einen Stupser
von außen. Wer also Menschen kennt, die sich über einen Besuch
freuen würden, aber von sich aus nicht aktiv werden, sollte sanft zur
Begegnung ermuntern bzw. bei der Anmeldung helfen. 

■  Wer nimmt sich Zeit für einen Besuch?
Es werden noch Helferinnen und Helfer gesucht, die sich für einen
Heiligabend-Besuch Zeit nehmen. Alle Besucherinnen und Besucher
werden vor dem Besuch auf Corona getestet. Während des Besu-
ches tragen sie Mund- und Nasenschutz und desinfizieren ihre
Hände, um das Risiko einer Ansteckung zu minimieren.
Bitte melden bei Diakon Raiber E-Mail diakon@gmx.de.

Diakon Thomas Raiber
Inzwischen sind Spenden eingetroffen, die die Besuche ermög-
lichen. Herzlichen Dank dafür.
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VEREINE

Turnverein Wiblingen 1905 e.V.

Zuversicht und Geduld
waren 2020 gefordert

Außergewöhnliche Anforderungen waren im Jahr 2020 nicht nur für
jede Familie und jedes Unternehmen zu bewältigen, sondern insbe-
sondere auch für die Vereine. Der Sport, für viele ein Ausgleich und
Freizeitvergnügen, hatte unter den Einschränkungen besonders zu
leiden. Zwar erfreuten sich Freiluft-Aktivitäten wie Spaziergänge,
Wandern und Radfahren wieder großer Beliebtheit, allerdings sind
Mannschafts-Sportarten, Bewegungsangebote für Gruppen und
nicht zuletzt der Gesundheits- und Reha-Sport vollständig ins
Hintertreffen geraten durch die Lockdown-Phasen im Frühjahr und
seit Anfang November. Horst Wagner, Vorstand des Turnvereins
Wiblingen 1905 e.V. (TVW) zur Situation: “Manche Entscheidung
war schmerzhaft für uns Sportlerinnen und Sportler. Besonders
unsere sportbegeisterte Jugend und unsere Seniorinnen und Senio-
ren hatten und haben unter den Corona-Verordnungen zu leiden.”

■  Zahlreiche Auflagen und Verordnungen 
“Das Jahr 2020 wird uns allen, nicht nur den Sportbegeisterten, für
lange Zeit in Erinnerung bleiben. Der Sport litt unter den Einschrän-
kungen durch die unheilvolle Corona-Pandemie besonders. Umso
mehr danke ich den Mitarbeiterinnen in der Verwaltung und allen
Übungsleiterinnen und Übungsleitern des TV Wiblingen für die orga-
nisatorische Bewältigung und Umsetzung der immensen Auflagen,
Vorschriften und Verordnungen.”, so der Vereinsvorstand.

■  Keine Mitgliederversammlung in 2020
“Die zweimalige Absage der Mitgliederversammlung für das Jahr
2020 – verbunden mit den Ehrungen verdienter Mitglieder – hat
mich und den gesamten Vorstand besonders traurig gestimmt”
bedauert Horst Wagner, und weiter “wir freuen uns deshalb auf die
Mitgliederversammlung im kommenden Jahr umso mehr!”

■  Optimistisch ins neue Jahr
Der TV Wiblingen schaut trotz allem zuversichtlich in die Zukunft mit
der Überzeugung, dass Sporttreiben und das damit verbundene sozi-
ale Wohlbefinden in wenigen Monaten wieder zur Normalität wird. 

Abschließend geht der Dank des Vorstandes an die Vereins-
mitglieder: “Einen ausdrücklichen Dank allen Mitgliedern für die
Geduld und das Verständnis für die erforderlichen Hygiene-Maßnah-
men und die damit verbundenen Einschränkungen und die Solida-
rität mit dem Verein.“ 

Horst Wagner, Vorsitzender TV Wiblingen 1905 e.V./lla

Leider weiterhin kein Vereinssport
Die Verlängerung des Teil-Lockdowns der Bundesregierung vom 
25. November 2020 bedeutet auch weiter Einschränkungen im TV
Wiblingen für den Mannschaftssport, die Gruppen-Angebote, den
Fitnessraum und die Gesundheits- und Reha-Kurse. Aufgrund der
aktuellen Maßnahmen zur Eindämmung der Pandemie mussten alle
sportlichen Aktivitäten eingestellt werden und die Geschäftsstelle
bleibt vorläufig für den Publikumsverkehr geschlossen.

Telefonisch sind die Ansprechpartnerinnen und Ansprechpartner
aber weiterhin an folgenden Tagen zu erreichen: 
Montag von  9 Uhr - 12 Uhr und Donnerstag von 16 - 19 Uhr

Jederzeit kann die Geschäftsstelle per Mail unter info@tv-wiblin-
gen.de kontaktiert werden. Aktuelle Infos sind auf der Homepage
unter www.tv-wiblingen.de eingestellt.

Daniela Brandl, TV Wiblingen

Die Erreichbarkeit der Geschäftsstellenmitarbeiterinnen und Mitar-
beiter während der Weihnachtsferien hängt von der Corona-Pande-
mie ab und kann auf dem Anrufbeantworter sowie auf der Home-
page zu gegebener Zeit entnommen werden.

Atmen für die Entspannung
Auf der Homepage des TV Wiblingen ist die Anleitung für eine
leicht erlernbare und sehr entspannende Atemübung zu finden,
die jederzeit und in verschie-
denen Positionen ausgeführt
werden kann. Die Übung wirkt
sich positiv auf Lunge und
Kreislauf aus und hat zum Ziel,
mit Spaß und Entspannung
bewußt ein- und auszuatmen
und frische Luft in den Körper
fließen zu lassen.

www.tv-wiblingen.de

Liebe Sportfreundinnen und Sportfreunde
gemeinsam mit Ihnen freuen wir uns auf besinnliche 

Adventstage und ein friedliches Weihnachtsfest. 
Für das Jahr 2021 wünschen wir allen Gesundheit 

und Wohlergehen.

Der Vorstand des TV Wiblingen 1905 e.V.

Familie Walter  |  Kirchberger Straße 71
Tel.: 07305/5575 | www.walters-hofwirtschaft.de

Frohe Weihnachten
und ein gesegnetes
neues Jahr!

��������	�
��

MALERMEISTER

Wir wünschen frohe Weihnachten und einen
guten Rutsch ins neue Jahr

THOMAS PROBST

Abteistraße 14
89079 Ulm
Telefon 0731/413 52
email:
info@malerprobst.de

- Malerarbeiten
- Tapezierarbeiten
- Lackierarbeiten
- kreative Techniken
- Betonkosmetik
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GESCHENKIDEEN

Orgelförderverein Basilika Ulm-Wiblingen e.V.

Ulmer Orgel Klang
Eine Benefiz-CD für Orgeln im Ulmer Münster
und in der Basilika Wiblingen

Für zwei neue Orgeln werden Spenden im mehrstelligen
Bereich gebraucht – für eine Hauptorgel in der Basilika St. Martin in
Wiblingen und für eine neue Chororgel im Ulmer Münster. Da liegt
es nahe, das Geld zusammenzuorgeln und eine Doppel-CD herzu-
stellen, auf der 32 Orgelstücke aus zweieinhalb Jahrhunderten zu
hören sind – von Johann Sebastian Bachs Präludium und Fuge c-
Moll bis Klaus Badelts Pirates of the Caribbean „He‘s a pirate.“

■  Ein ökumenisches Kultur-Projekt
Dreizehn Ulmer und Neu-Ulm Organisten aus evangelischen und
katholischen Kirchengemeinden haben auf verschiedenen Ulmer
Orgeln die Stücke eingespielt und damit ein ökumenisches Projekt
verwirklicht – vom Gedanken der Entstehung bis zur Benefiz-CD.
Den Einführungstext spricht Friedemann Johannes Wieland, Erster
Organist und Kantor am Ulmer Münster. Auf CD 1 sind 79 Minuten
Orgelmusik zu hören, auf CD 2 sind es 71 Minuten.

■  Gern gehört – Nicht nur zur 
Weihnachtszeit
Pünktlich zur vorweihnachtlichen Zeit ist die
Doppel-CD fertig geworden, die als Weih-
nachtsgeschenk jeden Musikliebhaber glück-
lich macht. Der Verkaufspreis beträgt 20 Euro.

Die Hälfte davon, also 10 Euro, kommen den beiden Orgel-Förder-
vereinen Ulmer Münster und Wiblinger Basilika zugute.

■  Bestellungen
unter Angabe des Namens und der Postadresse per E-Mail an
ulrich.kloos@drs.de oder Orgelfoerderverein-Basilika.ulm@drs.de.
Überweisung bitte auf das Konto des Orgelfördervereins. 
Volksbank Ulm-Biberach IBAN: DE57 6309 0100 0142 8790 02.
Sparkasse Ulm BIC: IBAN: DE06 6305 0000 0021 2461 59.

■  Verkaufsstellen
– Münster-Shop im Ulmer Münster, täglich 10 bis 18 Uhr.
– Tourist-Information im Stadthaus Ulm.
– Bücherstube Jastram, Schuhhausgasse 8, Ulm.
– Shop des Klostermuseums Wiblingen, 2. Stock, Samstag und

Sonntag von 13 bis 17 Uhr.
– Pfarrbüro St. Martin Wiblingen, Schlossstraße 24, Montag 15.30

bis 17.30, Mittwoch bis Freitag 9.30 bis 11.30 Uhr.
Dekan Ulrich Kloos

Die Bastelfrauen von St. Martin

Selbstgemachtes im Direktverkauf
Nun ist endlich klar – auch der Ulmer Weihnachtsmarkt kann nicht
stattfinden und die Hoffnung der Bastelfrauen, ihre weihnachtlichen
Dekorationen und Selbstgemachtes aus Wolle oder aus der Küche
im Stand für soziale Zwecke verkaufen zu können, hat sich nicht
erfüllt.
Da einige Bastelfrauen von St. Martin bereits das ganze Jahr über
gestrickt, gekocht und gebastelt haben, bieten sie die gefertigten
Sachen nun in Wiblingen direkt zum Verkauf an.

■  Socken, Sirup und Liköre
Wer gestrickte Socken, auch für Kinder und Babys, benötigt, sowie
selbstgemachte Marmelade, Liköre, Sirup, Quittenbrot, Weihnachts-
karten, Kinderhandschuhe, Stulpen und Mützen oder Weihnachts-
Deko, kann sich bei Gertraud Merkle unter Telefon 4 52 91 zu einem
persönlichen Besuch – selbstverständlich mit Mund- und Nasen-
schutz! – anmelden.

Die Bastelfrauen würden sich über eine große Resonanz sehr freu-
en, denn, wie bereits berichtet, der Erlös aus den Verkäufen ist für
einen guten Zweck bestimmt und wird dringend gebraucht.

Im Namen der Bastelfrauen von St. Martin Gertraud Merkle

fotografie

Pass-Studio bei der Postfiliale:
Pfullendorfer Straße 7 ·  Wiblingen-Marktplatz

Tel. 0731.14 391782 · www.stephanie-duong.de

TERMINVEREINBARUNG

0731-14391782

Weihnachten wird dieses
Jahr anders ...

... schöne individuelle Geschenke für Ihre Liebsten bekom-
men Sie weiterhin bei mir, z.B.: Fotohandyhüllen, Foto-
bettwäsche, Fotopuzzels, Fototassen und vieles mehr...
Gerne berate ich Sie!

Weiterhin nur nach

Geliebter Stadtteil

Wiblingen
Das Buch von Christa Kuisl

beschreibt die Geschichte von Wiblingen
seit der Eingemeindung zu Ulm im
Jahre 1927.

mv-verlag Landthaler-Pfeifle · Am Wallenkreuz 8 · Wiblingen
Telefon:  0731 - 481115

Kloster
Wiblingen

Die Baugeschichte
des Klosters Wiblingen
Aktualisierte u. ergänzte Fassung der
Dissertation von Gustav Bölz aus dem
Jahr 1922. Zu beziehen bei  Museums-
shop im Konventbau und Förderkreis
zur Erhaltung der Wiblinger Kapellen u.
Kleindenkmale Geschäftsstelle.

Zu beziehen bei Apotheke Wiblingen,
Museumsshop im Konventbau,
Blumenwerkstatt Stocker und
beim Verlag.

GESCHENKIDEEN

Anregungen zum Schenken 
sind auch zu finden 
■  auf Seite 8 – “Kulinarische Weihnachtstüte” des Kinder 
helfen Kindern-Teams Gögglingen 
■  in der Beilage der Seelsorgeeinheit Ulm-Basilika in Heftmitte auf
Seite 2 – Weihnachtskerzen mit Altarmotiv
■  in Anzeigen von Inserenten dieser Ausgabe.
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Adventsausstellung
Individuelle Geschenkideen by Reni Art for Tanzania 

bis 21. Dezember 2020

Pyrography – Holzbrandkunst nach alter afrikanischer Tradition,
kombiniert mit meiner ganz speziellen Note. Verschenken Sie zu
Weihnachten doch mal was besonderes. Holz ist nicht nur Holz,
sondern ein ganz besonderer Rohstoff für mich. 
Adventausstellung bis 21. Dezember 
Wegen der aktuellen Coronaregeln vereinbaren Sie bitte per Mail
unter renate.babic@gmail.com oder telefonisch unter 07305-
23156 ihren ganz persönlichen Besuchstermin bei mir. Kommen
Sie und stöbern Sie in aller Ruhe in meinem  Ausstellungsraum im
Zehntstadelweg 20 in Gögglingen. 
Hilfe die ankommt – Hilfe für Massai-Kinder in Lekirumuni
Jeder Euro fließt zu 100 % in das Kindergarten- und Grundschul-
Projekt nach Lekirumuni/Tansania. Ich freue mich schon jetzt auf
ihren Besuch. Karibu – Herzlich Willkommen!

Renate Babic

KIRCHE

Habila GmbH Tannenhof Wiblingen

Der Habila-Kunst-
kalender 2021 ist da!
Die Bilder im Kunstkalender wurden von
Menschen mit Behinderung in der Krea-
tivwerkstatt im Tannenhof gemalt. Im
Rahmen einer kleinen Ausstellung der
Bilder haben die Klientinnen und Klienten

sowie die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter abgestimmt, welche der
Kunstwerke im Kalender abgedruckt werden sollen.

Der Kalender kostet 5 Euro und liegt im Regionalbüro am Tannen-
platz, Pfullendorfer Straße 7, zum Kauf aus.

■■      Öffnungszeiten des Regionalbüros: Montag bis Freitag von 
10 Uhr bis 13 Uhr.

Klaus Günthner, Habila GmbH, Offene Hilfen

Sparkasse Ulm
IBAN: DE06 6305 0000 0021 2461 59

Volksbank Ulm-Biberach eG
IBAN: DE57 6309 0100 0142 8790 02

Orgelförderverein Basilika Ulm-Wiblingen e.V.
Schlossstraße 44 | 89079 Ulm-Wiblingen | Telefon: 0731 / 41223

Orgelfoerderverein-Basilika.Ulm@drs.de | www.hauptorgel-basilika-wiblingen.de
Spendenkonten:

SCHENKEN SIE EINE
PFEIFENPATENSCHAFT

Evang. Gesamtkirchengemeinde Wiblingen

Weihnachtsfilm-Gottesdienst
von Kindern für Familien an Heiligabend um 14.15 Uhr
und 15.15 Uhr im Gemeindehaus Zachäus und in der
Versöhnungskirche

Dieses Jahr ist alles anders: kein Weihnachtsmarkt, keine Advents-
und Weihnachtsfeiern, vielleicht sind nicht einmal Besuche in der
Familie möglich.

■  Das etwas andere Krippenspiel – gefilmt
Für die Familien mit Kindern gehört auch der Gottesdienst mit Krip-
penspiel am Nachmittag zum Weihnachtsfest. Ein Krippenspiel, das
live aufgeführt wird, ist leider nicht möglich. „Deshalb wollten wir
eigentlich einen Krippenspiel-Film im Freien drehen“, berichtet Mar-
lene Reimann vom Krippenspiel-Team. „Die zweite Welle hat uns
jedoch einen Strich durch die Rechnung gemacht.“ Nicht nur die
Kinder waren enttäuscht, auch das ganze Team, das schon ziemlich
viel dazu überlegt, geschrieben und organisiert hatte.
„Für uns ist ein Familiengottesdienst an Heiligabend ohne die Mit-
wirkung von Kindern nicht denkbar. Aber Not macht erfinderisch:
Wir haben die Kinder einzeln eingeladen und einen Weihnachtsfilm
gedreht. Wir laden herzlich dazu ein“:

■  Weihnachtsfilm-Gottesdienst von Kindern für Familien, im
Gemeindehaus Zachäus und in der Versöhnungskirche jeweils um
14.15 Uhr und 15.15 Uhr.

■  Nur nach Anmeldung zum Gottesdienstbesuch ab dem 
6. Dezember 2020 über die Homepage der Evangelischen Gesamt-
kirchengemeinde Wiblingen oder telefonisch über das evangelische
Gemeindebüro, Telefon 0731 94 66 50 – siehe auch Weihnachtsgot-
tesdienste unter „Kirche“ in diesem Heft.
Weitere Informationen sind auf der Homepage www.evang-kirche-
wiblingen.de und auf der Homepage der Seelsorgeeinheit Ulm-Basi-
lika www.ulm-basilika.de zu finden. 

Das Krippenspiel-Team von Zachäus und St. Franziskus

Evang. Kindergarten Zachäus

Selbstgemachte 
Marmeladen
Die Kinder vom Kindergarten Zachäus in Wiblingen stellen mit den
Früchten aus dem Garten im Herbst Marmeladen und Gelees aus
Äpfeln, Quitten und Pflaumen her.

■  Jetzt können die Vorräte aufgefüllt werden
Wer vorbeikommen möchte, kann dies von Montag bis Freitag von
7 Uhr bis 13.30 Uhr tun. Der Erlös aus dem Marmeladenverkauf ist
zur Anschaffung und Ergänzung von Spielmaterialien im Kindergar-
ten bestimmt.

Evangelischer Kindergarten Zachäus, Wangener Straße 58 in Wiblin-
gen, Telefon 0731 4 62 19, E-Mail: Zachaeus@kita.ulm.de

Die Kinder und das Team des Kindergarten Zachäus
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BARGELD GEGEN PFAND
einfach – schnell – diskret – ohne Schufa

Ankauf von
Altgold – Altsilber – Zahngold

Ulmer Pfandkredit-Institut
89073 Ulm | Hafenbad 7
Telefon 0731 - 69750

P f a n d k r e d i t
Montag - Freitag 9.00 -17.30 Uhr, Samstag 9.00 -13.00 Uhr

www. ulmer-pfandkredit.de

KIRCHE

Kath. Gemeinde St. Laurentius Donaustetten

Krippen-Bastler gesucht
für den 1. Donaustetter Krippen-Wanderweg 

Etwas Neues schaffen mit alter Tradition
Wer liebt sie nicht, die Krippen, die zu Weihnachten die Wohnzim-
mer und Kirchen schmücken, mit Maria, Josef, dem Jesuskind, den
Hirten auf dem Feld und nicht zu vergessen mit dem Engel, der
hoch über allem wacht. Ochs und Esel dürfen auch nicht fehlen.
Vor zwei Jahren bastelten die Kinder der Gemeinden Heilig Kreuz
und St. Laurentius in den wöchentlichen Gruppenstunden eine
große Krippe, die im Schatten des Ulrika-Hauses Schutz gefunden
hatte.

■  Jeder kann mitmachen
Diese Idee soll in diesem Jahr neu belebt werden. Deshalb ergeht
an alle Bastler jeglichen Alters der Aufruf: „Sammelt Naturmateria-

lien aller Art, gestaltet eure Krippenfiguren und stellt eure eigene
Krippen-Szene zusammen. Ob in einer Obstkiste aus Holz, unter
einer Baumwurzel oder Baumrinde, in einer Laterne oder einem
anderen wetterfesten Behältnis – wichtig ist nur, dass alles witte-
rungsbeständig und standfest ist oder ein schützendes Dach hat.“
Gerne dürfen die Krippen durch Batteriebetriebene kleine Lichter
beleuchtet sein. Auf keinen Fall offenes Kerzenlicht – wegen Brand-
gefahr!

■  Aufbau ab 11. Dezember an reservierten Plätzen
Die Krippen-Bastler sollten sich bis spätestens 11. Dezember anmel-
den unter renate.babic@gmail.com und einen Platz reservieren.
Jeder Aussteller erhält dann seine Nummer. Für den Aufbau der
Krippen ab dem 11. Dezember ist jeder selbst verantwortlich, eben-
so für den Abbau nach dem 24. Januar 2021.

■  Drei Gewinner werden ausgelost
Die drei originellsten Krippen werden mit einem Preis ausgezeich-
net. Die Jury besteht aus dem Künstlerehepaar Dagmar und Oli
Patrich. Jeder hat die gleichen Chancen auf einen tollen Preis. Also
– Waldspaziergang machen und sich inspirieren lassen, Schätze und
Ideen sammeln! 

Christoph Esser und Renate Babic

Erster Krippen-Wanderweg 
in Donaustetten
■  Den Donaustetter Wald neu entdecken
Der Waldwanderweg beginnt an der Humlanger Straße gegenüber
des Jugendfreizeitgeländes (siehe Lageplan).

Start ist am 3. Adventssonntag, dem 13. Dezember 2020, im Got-
tesdienst um 9 Uhr in der Kirche zur Hl. Familie.

■  Entlang des Weges einmalige Krippen entdecken
Der Rundweg lädt dazu ein, in aller Ruhe und Besinnlichkeit die von
Gemeindemitgliedern gestalteten Krippen zu entdecken. Jede Krip-
pe ist einzigartig und oft aus reinen Naturmaterialien hergestellt,
zum Beispiel mit Hilfe von Wurzeln, Hölzern, Moos, Zweigen, Heu
oder Kastanien.

■  Vom 3. Adventssonntag bis 24. Januar 2021
Sich aufmachen und mit offenen Augen und offenem Herzen auf die
Suche nach der vielleicht auch ‚verborgenen Krippe‘ gehen, empfeh-
len Christoph Esser und Renate Babic. „Lassen Sie sich vom 
1. Donaustetter Krippen-Wanderweg verzaubern.“
Die Ausstellung endet am 25. Januar 2021

Christoph Esser und Renate Babic 
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Ökumenisches Vorbereitungs-Team und Klinikseelsorge
Uni-Klinik Ulm Michelsberg

Worldwide Candle Lighting
Weltweiter Gedenktag für verstorbene Kinder
am 13. Dezember 2020, 16.30 Uhr Versöhnungskirche Wiblingen

In diesem Gottesdienst, der weltweit am 2. Sonntag im Dezember
gefeiert wird, ist Raum und Zeit zum Erinnern an die Kinder, die in
der Mitte der Familien fehlen. Eingeladen sind Familien, in denen ein
Kind in der Schwangerschaft oder im späteren Leben verstorben ist,
und alle, die sich ihnen verbunden fühlen. 
Der Gedenkgottesdienst wird von einem Team von betroffenen
Eltern und Pfarrerin Christa Leidig gestaltet und ist offen für Men-
schen unterschiedlicher religiöser Prägung. 
Kontakt: Pfarrerin Christa Leidig, christa.leidig@uniklinik-ulm.de,
Homepage: www.veid.de/ .

Evang. Versöhnungskirche Wiblingen

Dreimal fünfzehn Minuten 
im Advent
Jeweils am Donnerstag, dem 3. 12., 10. 12. und 17. 12. um 19 Uhr
gibt es im Freien auf dem Kirchplatz vor der Versöhnungskirche
einen kurzen Impuls zum Advent. Dazu sind alle eingeladen.

Mit Kerzen, einem Lied und einer kurzen Lesung besteht die Mög-
lichkeit, innezuhalten, zur Ruhe zu kommen und sich einzustimmen
auf den Advent. 

Pfarrer Michael Hagner

Wir wünschen unseren Kunden eine frohe und besinnliche Weihnachtszeit,

sowie Gesundheit, Glück und Erfolg für das kommende Jahr!

Kath. Kirchengemeinde St. Martin, Wiblingen

Festlicher Weihnachtsgottesdienst
in der Basilika St. Martin

Im Festgottesdienst am 1. Weihnachtsfeiertag, dem 25. Dezember
2020, erklingen um 10.30 Uhr in der Wiblinger Basilika Klassiker der
Weihnachtsmusik für zwei Solisten und ein kleines Streichorchester.
Unter der Leitung von Wolfgang Treß musizieren
Katharina Mazalla (Sopran),
Joung-Woon Lee (Tenor),
und ein kleines Streichorchester.

Wolfgang Treß

Aufgrund der aktuellen Situation wird um Anmeldung gebeten. Ent-
weder auf der Homepage www.ulm-basilika.de oder im Pfarramt 
St. Martin, Tel. 0731 41223.

KIRCHE

Evang. Gesamtkirchengemeinde Wiblingen

Film ab bei Zachäus
freitags, 20 Uhr, im Evang. Gemeindezentrum
Zachäus am Tannenplatz
Telefon: 0731 92150050. 
Eintritt frei

15. Januar 2021: "Die Kunst sich die Schuhe zu binden!"
Das Ungewöhnliche, auf sehr gewöhnliche Art erzählt: Der schwe-
dische Film schildert nach einer wahren Geschichte, wie aus einer
Betreuungseinrichtung für Behinderte ein Theaterzentrum wurde.
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KIRCHE

Evang. Gesamtkirchengemeinde Wiblingen

Weihnachtsgottesdienste 
in Corona-Zeiten
Auch in diesem Jahr 2020 feiert die Evangelische Gesamtkirchenge-
meinde Weihnachtsgottesdienste, allerdings unter den erschwerten
Pandemie-Bedingungen. Wie schon in den vergangenen Monaten
gelten im Gottesdienst Abstandsgebot und Maskenpflicht. Das
gemeinsame Singen ist leider nicht möglich. Besucherinnen und
Besucher müssen ihre Daten für eine eventuelle Nachverfolgung
hinterlegen.

Da an Heiligabend mit einer höheren Besucherzahl in den Gottes-
diensten gerechnet wird, hat man sich einiges einfallen lassen: 

In der Riedlengemeinde und am Tannenplatz sind (ökumenische)
Weihnachts- und Krippen-Spielfilme mit Kindern entstanden.
Die Filme werden an verschiedenen Orten im Rahmen von Familien-
gottesdiensten gezeigt und sind auch auf dem YouTube-Kanal der
Kirchen zu finden (Homepage s. unten). 
Die Frequenz der Christvespern wurde erhöht, damit möglichst
viele Menschen die Gottesdienste besuchen können. Zwei Christve-
spern (16.30 und 17.45 Uhr) werden zudem live gestreamt und
können über die Homepage angeschaut werden.
Um einen reibungslosen Ablauf an den verschiedenen Gottesdiens-
torten zu gewährleisten, ist eine Anmeldung zum Gottesdienstbe-
such erforderlich.
Die Anmeldung erfolgt ab dem 6. Dezember über die Homepage
oder telefonisch über das Gemeindebüro, Telefon 0731 94 66 50.
Alle Informationen zu Gottesdienstzeiten und -orten, Anmeldefor-
mulare, Krippenspielfilme und Live-Streams finden sind auf der
Homepage: www.evang-kirche-wiblingen.de zu finden.

Gottesdienste an Heiligabend
■  Versöhnungskirche
14.15 und 15.15 Uhr Gottesdienst mit Weihnachtsfilm für Familien. 
16.30 und 17.45 Uhr Christvesper.
21.30 Uhr Christmette.

■  Gemeindezentrum Zachäus
14.15 und 15.15 Uhr Gottesdienst mit Weihnachtsfilm für Familien.
15.15 St. Franziskus Christvesper.
16.30 und 17.45 Uhr Christvespern.

■  Riedlenhaus
14.15 und 15.15 Uhr Gottesdienst mit Krippenspielfilm für Familien.
16.30 Uhr und 17.45 Uhr Christvesper.

■  Illerkirchberg 
Unterkirchberg Rathaus (Großer Saal), Christvespern 15.15 Uhr
(evtl. mit Krippenspielfilm), 16.30 Uhr, 17.45 Uhr.

Krippen-Team Kath. Gemeinde St. Martin 

Krippenspiel
im Heiligabend-Gottesdienst
17 Uhr im Wiblinger Klosterhof

Dieses Jahr ist alles anders – auch das Krippenspiel in St. Martin an
Heiligabend. „Wir machen's dieses Jahr genauso wie Maria und
Josef es vor 2000 Jahren gemacht haben – Wir gehen neue Wege",
sagen Edeltraud Jahn und Susanne Betzler, die seit sieben Jahren
mit bis zu 40 Kindern die Krippenspiele zum Familiengottesdienst in
der Basilika St. Martin einüben. Trotz Corona soll auch dieses Jahr
ein Krippenspiel stattfinden – ein weitgehend stummes Spiel, in
dem nur fünf Mitwirkende die Geburt Jesu darstellen. Alle anderen
Kinder, die mitmachen möchten, werden als Engel wie ein Schutz-
wall die Heilige Familie umgeben. „Ihr werdet mit ABSTAND die toll-
sten Boten der freudigen Weihnachtsbotschaft sein“, versprechen
die beiden Spielleiterinnen.

■  Heiligabend im Klosterhof
Der Familiengottesdienst wird im Freien gefeiert. Dazu sollten alle
Kinder ihre Laternen und Lampions mitbringen, die gemeinsam
angezündet werden, wenn der Verkündigungsengel von der Geburt
Christi erzählt hat. So wird es für alle sichtbar, dass Christus als Licht
der Welt gekommen ist und Erleuchtung und Wärme spendet.

■  Einmal Engel sein
Wer als Engel mitwirken möchte, sollte sich bis 15. Dezember
2020 melden bei Frau Jahn, Telefon 4 10 40, oder bei Frau Betzler,
Telefon 61 87 80.

■  Mit Dank und Anerkennung
Edeltraud Jahn und
Susanne Betzler freuen
sich, dass in den vergan-
genen Jahren so viele 
Kinder und Jugendliche
beim Krippenspiel mitge-
macht haben – manche
von ihnen mehrmals. Auf
dem Foto lassen sie Dank-
barkeit sichtbar werden

und verraten, dass es auch dieses Jahr für alle Engel eine süße
Belohnung gibt. „Manches ändert sich halt doch nicht!“
Wer den Heiligabend-Gottesdienst im Klosterhof besuchen möchte,
sollte vorher auf der Homepage nachschauen, ob er tatsächlich
stattfinden kann und welche Regeln hinsichtlich Hygiene und Voran-
meldung zu beachten sind. Christa Kuisl

Ulmer Münster-Gemeinde und St. Martin, Wiblingen

Ökumenischer 
Weihnachtsgottesdienst aus Ulm
an Heiligabend im RegioTV

Dank der Unterstützung der Stadt Ulm und des Oberbürgermeisters
Gunter Czisch wird an Heiligabend auf RegioTV ein ökumenischer
Weihnachtsgottesdienst übertragen für alle, die Weihnachten zu
Hause verbringen. Die halbstündige Christmette wird an Heilig-
abend um 17 Uhr gesendet. Ein zweiter Termin am Abend stand bei
Redaktionsschluss noch nicht fest. Man wird ihn aber auf der home-
page www.ulm-basilika.de oder auf youtube oder in der Mediathek
von RegioTV finden.
Mit diesem ökumenischen Weihnachtsgottesdienst soll bewusst ein
ökumenisches Zeichen am Fest der Menschwerdung gesetzt wer-
den. Dekan Gohl vom Ulmer Münster und Dekan Kloos von der Wib-
linger Gemeinde St. Martin werden den Gottesdienst gestalten.
Musikalisch werden voraussichtlich Münsterkantor Wieland sowie
Musiker des Theaters Ulm und die St. Georgs-Chorknaben dabei
sein. Ulrich Kloos, Kath. Pfarramt St. Martin
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Weihnachten – das christliche Familienfest der Liebe so ganz
für sich im engsten Kreis zu verbringen, ist für viele Menschen
keine gute Vorstellung. An Weihnachten kommt doch die ganze
Verwandtschaft zusammen, um beim Festessen unter dem
Tannenbaum gemütlich die Feiertage zu verbringen und um sich
zu beschenken. Dieses alljährliche Highlight wird mühevoll vorbe-
reitet, da wird gebacken und geputzt, eingekauft und verpackt,
gewünscht, verzweifelt gesucht, um
dann doch zu enttäuschen? Was bleibt
vom Heiligen Abend, wenn der traditio-
nelle Weihnachtsstress erst gar nicht
aufkommt?

Das Wesentliche  
Wir haben es vor lauter Kommerz

ganz verdrängt. In der Heiligen Nacht
feiern wir die Liebe Gottes zu uns Men-
schen. Der allmächtige Gott hält den
Abstand zu den distanzierten Ungläubi-
gen nicht mehr aus. Er wird selbst einer
von uns, verzichtet auf all das Göttliche,
lebt und leidet mit uns, nur um uns
ganz nah zu sein. Nicht wir sind aufge-
rufen Opfer zu bringen oder Geschenke
zu machen – Gott ist das Geschenk.

Freuet euch!
Mitten in die Coronazeit und für viele

damit auch in der größten persönlichen
wirtschaftlichen Not und Sinnkrise wird
die frohe Botschaft des Evangeliums verkündet: Fürchtet euch
nicht! Euch ist der Heiland geboren! Es kommt nicht darauf an,
wieviel Geld wir dieses Jahr in die Kaufhäuser tragen und ob unse-
re Überraschungen bei unseren Lieben gut ankommen, es kommt
darauf an, dass Gott gut bei uns und unseren Lieben ankommt!

Besinnt euch!
Die Kirchengemeinderäte und das Pastoralteam überlegen seit

Wochen, wie die Advents- und Weihnachtszeit trotz Corona ver-

Mit Abstand das beste Weihnachten seit langem
antwortlich gestaltet werden kann. Es wird viele kleine Angebote
geben, drinnen wie draußen, Altbewährtes und Neues, für zu
Hause und in den Kirchen, zum Beispiel einen Adventskalender auf
der Homepage und einen Krippenwanderweg im Wald zwischen
Donaustetten und Unterweiler. An Heilig Abend selbst werden die
Krippenspiele unter freiem Himmel stattfinden und zusätzliche
Gottesdienstzeiten angeboten werden. 

Ab dem 11. Dezember kann man
sich online und kostenlos für das
Weihnachtsangebot der Kirche
anmelden und darüber hinaus wer-
den die geschmückten Kirchen
geöffnet sein und das Friedenslicht
von Bethlehem steht zur Abholung
bereit.

Solidarität
Wer an Weihnachten seine Freu-

de teilen will, kann älteren Men-
schen bei der Onlineregistrierung
für die Gottesdienste seine Hilfe
anbieten oder sich Zeit für ein län-
geres Telefonat nehmen oder gar
einen aufbauenden Brief schreiben.
Bei der Auswahl der Gottesdienst-
zeiten könnten flexible Menschen
die senioren- und familienfreund-
lichen Gottesdienstzeiten ihren Mit-
menschen gönnen und dafür an
den folgenden Weihnachts- oder

Sonntagen bis zum 27.12. die heilige Messe besuchen. Und wem
es trotz Corona noch ganz gut geht: Vergesst die Armen nicht –
jetzt ganz besonders! 

„Denn was ihr meinen geringsten Brüdern getan habt, das habt
ihr mir getan.“

Und so wird es dann doch noch mit Abstand das schönste 
Weihnachten seit langem.

Patoralreferent Christoph Esser

Foto: Simone Esser

Adventskalender
ab 1. Dezember

www.ulm-basilika.de
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Weihnachtskerzen
Sie sind auf der Suche nach einem

Weihnachtsgeschenk, einer kleinen Auf-
merksamkeit oder möchten einfach eine
schöne Kerze für sich zuhause? Für 6,50
Euro können Sie die Weihnachtskerze mit
dem Altarbild aus der Basilika (limitierte
Auflage 200 Stück) bei uns erwerben.

Der Verkauf findet wieder nach dem
Gottesdienst am 6. Dezember ab 11:30
Uhr im Klosterhof bei der Basilika statt.
Ebenso erhalten Sie die Weihnachtskerze
zu den bekannten Öffnungszeiten im
Pfarrbüro St. Martin.

Kirchengemeinderat St. Martin

Lebendige Adventsfenster
An den vier Adventssonntagen werden

zum ersten Mal in Wiblingen Advents-
fenster eine besinnliche Stimmung ver-
breiten. Geöffnet werden die Fenster an
den Sonntagen jeweils um 17 Uhr

- am 1. Advent im Burgauer Weg
- am 2. Advent in der Abteistraße
- am 3. Advent in der Feldstraße
- am 4. Advent im Klosterhof

Entdecken Sie die
Adventsfenster beim
abendlichen Spazier-
gang. Über die Weih-
nachtstage bis 6. Janu-

ar 2021 werden die Fenster täglich ab 
17 Uhr bis ca. 22 Uhr erleuchtet sein.

Nikolaus im 
Gottesdienst

Am 6. Dezember findet in der Basilika
in Wiblingen der Familiengottesdienst
statt. Mit dabei sind Nikolaus und Knecht
Ruprecht. Der Nikolaus wartet nach dem
Gottesdienst im Klosterhof auf die Kin-
der und verteilt kleine Geschenke.

Familiengottesdienstteam St. Martin

Nach dem Gottesdienst am 6. Dezem-
ber in Heilig Kreuz Gögglingen erhalten
die Gottesdienst-Besucher einen
Schokoladen-Nikolaus aus feinster, fair
gehandelter Vollmilch-Schokolade.

Hausgebet im Advent 
Das ökumenische Hausgebet im

Advent ist am Montag, 7. Dezember. Die
Texte dafür liegen zum Mitnehmen in
den Kirchen aus. Es läuten um 19:30 Uhr
alle Kirchenglocken der Stadt. 

Bußgottesdienste im
Advent

Der Advent will eine Zeit des Innehal-
tens sein, in der wir uns ganz bewusst
auf die Menschwerdung Gottes vorberei-

Aufgrund der aktuellen Situation bit-
ten wir Sie, sich zu den Gottesdiensten
an Hl. Abend und den Weihnachtsfeier-
tagen anzumelden (siehe hierzu die gelb
unterlegten Termine im Gottesdienst-
kalender auf der gegenüberliegenden
Seite 3)*. 

Dies kann geschehen auf der Home-
page www.ulm-basilika.de oder in den
Pfarrämtern der Seelsorgeeinheit telefo-
nisch oder per E-Mail. Anmeldungen
sind ab Freitag, 11. Dezember möglich.
Sollte Ihr gewünschter Gottesdienst aus-
gebucht sein, besteht die Möglichkeit,
sich in eine Warteliste einzutragen. 
Per E-Mail werden Sie über alternative
Angebote informiert.

St. Martin: Tel. 0731 41223, 
St. Franziskus: Tel. 0731 401770, 
Hl. Kreuz und Heilige Familie: 
Tel. 07305 933944

Auch die Krippenfeiern der Seelsorge-
einheit finden anders als gewohnt statt.

Für St. Franziskus gibt es in Zachäus
um 14:15 und 15:15 Uhr eine ökum.
Krippenfeier mit Film. Hierzu bitte
Anmeldung ab dem 6. Dezember über:
Tel. 0731 9466590 oder über die Home-
page: www.evang-kirche-wiblingen.de

Die katholischen Krippenfeiern finden
alle Open Air statt. Es empfiehlt sich eine

Anmeldung für Christmetten 
und Krippenspiele in der 
Seelsorgeeinheit:

kleine Sitzgelegenheit, sehr warme Klei-
dung, evtl. Taschenwärmer und eine
Taschenlampe mitzubringen. Kinder dür-
fen gerne als Engel oder Hirten verkleidet
kommen. Bei der Waldweihnacht in
Donaustetten kann man sich am Lager-
feuer wärmen, dort werden Hirten mit
Tieren sein. Die Krippenfeier in Unter-
weiler findet im Stall der alten Hofstelle
Renz statt, auch Tiere sind dabei.

Um immer auf dem aktuellen Stand zu
bleiben und die neuesten Informationen
zu erhalten, bitten wir Sie, unsere Home-
page www.ulm-basilika.de zu nutzen. 

Eine weitere Möglichkeit ist, dass Sie
auf der Homepage den wöchentlichen
Newsletter unserer Seelsorgeeinheit
abonnieren. So bleiben Sie informiert
und immer auf dem neuesten Stand der
Entwicklungen.

An dieser Stelle haben wir aber auch
noch eine Bitte an Sie: Einiges wird in
dieser schwierigen Zeit nicht so funktio-
nieren oder gelingen wie Sie, aber auch
wir, uns dies vorstellen. Haben Sie bitte
Verständnis und etwas mehr Gelassen-
heit hierfür.

Nun wünschen wir Ihnen und Ihrer
Familie eine besinnliche und gesegnete
Advents- und Weihnachtszeit. 
Bleiben Sie gesund!

ten. Dazu können Zeiten der Stille gehö-
ren, die Betrachtung des eigenen Lebens
und die innere Umkehr.

Bußgottesdienste und Beichtzeiten
siehe Gottesdienstkalender auf der
gegenüberliegenden Seite 3.

Segnung Johanneswein
Sonntag, 27.Dezember

Diese Tradition hängt mit dem Apostel
Johannes zusammen, der mit einem
Weinbecher in der Hand dargestellt wird.
Im Segensgebet heißt es unter anderem
„Trinket die Liebe des Heiligen Johan-
nes“. Als Lieblingsjünger Jesu hatte er
eine besondere Nähe zu ihm. Sie können
gerne Wein mitbringen, der dann geseg-
net wird.

Seelsorgeeinheit_9_2020_Druck.qxd  30.11.20  19:36  Seite 2



Katholische Kirche im Ulmer Süden |  9/2020 3

Dezember 2020
4. Fr 06:00 Rorate St. Franziskus

18:00 Beichtgelegenheit Heilige Familie
18:30 Eucharistiefeier zum Herz-Jesu-Freitag Heilige Familie

5. Sa 14:00 Tauffeier Heilige Familie
16:00 Beichtgelegenheit St. Franziskus
17:00 Eucharistiefeier St. Franziskus

6. So 09:00 Eucharistiefeier St. Franziskus
09:00 Familiengottesdienst zum 2. Advent St. Anton
10:30 Familiengottesdienst zum 2. Advent Basilika St. Martin
10:30 Eucharistiefeier mit Ministrantenaufnahme Heilig Kreuz
12:00 Tauffeier Basilika St. Martin
19:00 Jugendgottesdienst

8. Di 08:00 Laudes Heilige Familie
09:00 Laudes St. Franziskus
15:00 Anbetung St. Franziskus
18:30 Eucharistiefeier Basilika St. Martin

9. Mi 06:00 Rorate Heilig Kreuz
10.Do 06:00 Rorate Heilige Familie

09:00 Eucharistiefeier St. Franziskus
20:30 OASE Heilige Familie

11.Fr 06:00 Rorate St. Franziskus
18:30 Bußgottesdienst Heilige Familie

12.Sa 07:00 Rorate Basilika St. Martin
14:00 Tauffeier Basilika St. Martin
16:00 Tauffeier Basilika St. Martin
17:00 Eucharistiefeier St. Franziskus

13.So 09:00 Eucharistiefeier zum 3. Advent St. Franziskus
09:00 Eucharistiefeier zum 3. Advent Heilige Familie
10:30 Eucharistiefeier zum 3. Advent - anschl. Tag

der ewigen Anbetung Basilika St. Martin
18:30 Adventsvesper mit Aussetzung zum Tag

der ewigen Anbetung St. Anton
15.Di 08:00 Laudes Heilige Familie

09:00 Laudes St. Franziskus
15:00 Anbetung St. Franziskus
18:30 Rorate St. Anton

16.Mi 06:00 Rorate Heilig Kreuz
17.Do 06:00 Rorate Heilige Familie

09:00 Eucharistiefeier St. Franziskus
20:30 OASE Heilige Familie

18.Fr 06:00 Rorate St. Franziskus
18:30 Bußgottesdienst St. Franziskus

19.Sa 17:00 Eucharistiefeier St. Franziskus
20.So 09:00 Eucharistiefeier zum 4. Advent St. Franziskus

09:00 Eucharistiefeier zum 4. Advent St. Anton
10:30 Eucharistiefeier zum 4. Advent Basilika St. Martin
10:30 Eucharistiefeier mit Stubenmusik Gögglingen Heilig Kreuz

22.Di 08:00 Laudes Heilige Familie
09:00 Laudes St. Franziskus
15:00 Anbetung St. Franziskus
18:30 Eucharistiefeier Basilika St. Martin
18:30 Eucharistiefeier Heilig Kreuz

24.Do
14:15 Ökum. Krippenfeier mit Film
15:15 Ökum. Krippenfeier mit Film

16:00 Krippenfeier Heilig Kreuz
16:30 Weihnachten im Stall St. Anton
17:00 Krippenfeier im Klosterhof Basilika St. Martin
17:00 Christmette St. Franziskus
17:00 Christmette mit Chor Cäcilia Heilige Familie
18:00 Christmette Heilig Kreuz
22:00 Christmette Basilika St. Martin
22:00 Christmette Heilig Kreuz
24:00 Mitternachtsmette Basilika St. Martin

25.Fr
07:00 Hirtenmesse Basilika St. Martin

Hl. Abend *

1. Weihnachtsfeiertag *

(Beichtstuhl)

(anstatt in der Basilika)

(anstatt in der Basilika)

(Zachäus)
(Zachäus)

(Jugendkirche St. Laurentius)

15:30 Waldweihnacht (Freizeitgelände Donaustetten)

09:00 Hirtenmesse St
09:00 Eucharistiefeier St
10:30 Festgottesdienst Ba
10:30 Eucharistiefeier He
18:30 Eucharistiefeier Ba
18:30 Eucharistiefeier mit Singkreis Gögglingen He

26.Sa
09:00 Eucharistiefeier St
09:00 Eucharistiefeier He
10:30 Festgottesdienst Ba

27.So 09:00 Eucharistiefeier mit Segnung des Johanneswein St
09:00 Eucharistiefeier zum Patrozinium mit Chor

Cäcilia und mit Segnung des Johanneswein He
10:30 Eucharistiefeier mit Segnung des Johanneswein Ba
18:30 Taizè-Gebet He

29.Di 15:00 Anbetung St
18:30 Eucharistiefeier St
18:30 Eucharistiefeier He

31.Do 17:00 Eucharistiefeier zum Jahresschluss St
17:30 Jahresschlussandacht He
18:30 Eucharistiefeier zum Jahresschluss Ba

1.Fr 09:00 Eucharistiefeier zu Neujahr St
09:00 Eucharistiefeier zu Neujahr He
10:30 Eucharistiefeier zu Neujahr Ba

2.Sa 16:00 Beichtgelegenheit St
17:00 Eucharistiefeier mit Sternsinger Aussendung St

3.So 09:00 Eucharistiefeier St
09:00 Eucharistiefeier St
10:30 Eucharistiefeier Ba
10:30 Eucharistiefeier He

4.Mo 17:00 Montags- und Friedensgebet Ba
5.Di 15:00 Anbetung St

18:30 Eucharistiefeier Ba
6.Mi 09:00 Eucharistiefeier mit den Sternsingern St

09:00 Eucharistiefeier mit Sternsingeraussendung St
09:00 Eucharistiefeier mit Sternsingeraussendung He
10:30 Eucharistiefeier mit Sternsingeraussendung

und Weihe von Salz und Kreide Ba
10:30 Eucharistiefeier mit Sternsingeraussendung He

7.Do 09:00 Eucharistiefeier St
18:30 Eucharistiefeier He

8.Fr 09:00 Eucharistiefeier zur Marktzeit St
9.Sa 17:00 Eucharistiefeier St
10.So 09:00 Eucharistiefeier „Taufe des Herrn“ mit

Stubenmusik Gögglingen St
09:00 Kindergottesdienst
09:00 Eucharistiefeier He
10:30 Eucharistiefeier Ba

12.Di 15:00 Anbetung St
18:30 Eucharistiefeier St
18:30 Eucharistiefeier He

14.Do 09:00 Eucharistiefeier St
18:30 Eucharistiefeier He

15.Fr 09:00 Eucharistiefeier zur Marktzeit St
16.Sa 17:00 Eucharistiefeier St
17.So 09:00 Eucharistiefeier St

09:00 Eucharistiefeier St
10:30 Eucharistiefeier Ba
10:30 Eucharistiefeier mit Vorstellung

Erstkommunionkinder He
19.Di 15:00 Anbetung St

18:30 Eucharistiefeier Ba
18:30 Eucharistiefeier He

21.Do 09:00 Eucharistiefeier St
18:30 Eucharistiefeier He

22.Fr 09:00 Eucharistiefeier zur Marktzeit St

2. Weihnachtsfeiertag *

Dezember 2020

Januar 2021

(Beichtstuhl)

(anstatt in der Basilika)

(Clubraum St. Franziskus)

(anstatt in der Basilika)

(anstatt in der Basilika)

Wiblingen: Basilika und St. Franziskus
Unterweiler: St. Anton | Gögglingen: Hl. Kreuz
Donaustetten: St. Laurentius Hl. Familie

Basilika
St. Franziskus

Hl. Kreuz
Hl. Fam

ilie

St. Anton

Basilika
St. Franziskus

Hl. Kreuz

St. Anton

Wiblingen: Basilika und St. Franziskus
Unterweiler: St. Anton | Gögglingen: Hl. Kreuz
Donaustetten: St. Laurentius Hl. Familie

Hl. Fam
ilie

Gottesdienste vom 4. Dezember 2020 - 22. Januar 2021  (sämtliche Angaben ohne Gewähr!)

* Gelb unterlegte Termine erfordern eine Anmeldung. Siehe Anleitung auf Seite 2.
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Advent spirituell
Der Advent ist die Zeit der spirituellen Vorbereitung auf Weihnachten. 

Wie das z.B. gehen kann, zeigen wir auf dieser Seite.

Geistlicher Adventskalender
Inzwischen gibt es immer mehr
Adventskalender mit Impulsen für
jeden Tag – so auch auf unserer
Homepage ulm-basilika.de. Warum
nicht jeden Tag mit einem Impuls
beginnen?

Adventssingen in der Familie
Adventslieder in der Kirche singen
geht nicht – in der Familie schon. Ein-
fach Kerzen am Adventskranz anzün-
den, Licht aus oder dimmen und 
singen. (Gl ab Nr. 218)

Tagebuch schreiben.
Im Dezember lohnt es sich, auf das
Jahr zurückzuschauen, vielleicht
sogar Erinnerungen aufzuschreiben –
besonders lohnenswert: Was habe ich
mit Gott erlebt dieses Jahr?

Gebetsvorlagen im Gotteslob
Wer in der Familie den Adventskranz
segnen oder gemeinsam beten will,
findet im Gotteslob unter den Num-
mern 24 und 25 Vorlagen (auch
675,1). Unter Nr. 620 und 633 finden
sich Morgen- und Abendgebete für
den Advent. 

Gute Tat = neue Krippenfigur
Hierfür stellt man schon in der Mitte des Advents die
Weihnachtskrippe auf, allerdings ohne Figuren. Ab
jetzt gilt: Für jede gute Tat, die man Advent getan hat,
wird eine neue Krippenfigur aufgestellt, bis am 
Heiligen Abend nur noch die Heilige Familie und das
Christkind dazukommen. 

Adventskranz
Der Adventskranz bereitet auf Weih-
nachten vor. Warum nicht – leise – bei
jedem Anzünden ein kleines Gebet
dazu sprechen, z.B.: „Jesus, bitte,
komm bald und bring Hilfe.“ Oder
„Jesus, komm, und erhelle mich mit
deinem Licht.“ …

Text: Vikar Michael Schönball | Foto: Wolfgang Stock

Was kam eigentlich vor der Geburt Jesu? 
Spannend ist auch die Vorgeschichte der
Geburt Jesu. Man kann sie zuhause an mehre-
ren Tagen im Advent nacheinander zusammen
im Kerzenschein lesen: Sie findet sich in der
Bibel: Lk 1 oder Mt 1. 
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Barbara ist eine der populären Heili-
gen.  –  Wahrscheinlich wegen des schö-
nen Brauchtums.  Kaum trennen lässt
sich, was Legende, was Realität ist.
Historisch ist nur die Verehrung Barba-
ras als Märtyrerin nachweisbar. Das frü-
heste Zeugnis für ihre Verehrung im
Abendland bildet ein Pfeilerfresko von
705/706 in der Kirche Santa Maria Anti-
qua in Rom. 

Der Legende nach lebte die Tochter
des reichen griechischen Kaufmanns
Dioskoros in Nikomedia, dem heutigen
Izmit in der Türkei. Barbara soll von
ihrem heidnischen Vater in einen Turm
eingeschlossen worden sein, weil er auf
seine bildschöne Tochter eifersüchtig
war und eine Heirat verhindern wollte.
Während der Vater auf Reisen war, ließ
sich Barbara gegen seinen Willen taufen.
Sie ließ in ihren Turm ein weiteres, drit-
tes Fenster einbauen, als Zeichen ihres
Glaubens an einen dreifaltigen Gott. Auf
der Flucht vor ihrem in Wut entbrannten
Vater soll sie durch eine Bergspalte ent-
kommen sein und Unterschlupf bei
einem Hirten gefunden haben, der sie
schließlich verriet. Sie wurde gefangen
genommen und vor einen Richter
gebracht, der das Todesurteil aussprach
und sie mit Fackeln foltern ließ. Diosko-
ros selbst soll am 4.12.306 seine Toch-
ter enthauptet haben, dabei wurde er
vom Blitz erschlagen. 

Auf dem Weg zu ihrer Todesstätte soll
sich in ihrem Kleid ein kahler Kirsch-
zweig verfangen haben, der zu blühen
begann. Hier ist der Anknüpfungspunkt
für das Brauchtum, am 4. Dezember

Kirschbaum- oder Forsythienzweige in
die Wohnung zu holen und in einen Krug
mit Wasser zu stellen. Etwa um das Fest
der Geburt Christi blühen sie – die Blüten
symbolisieren, dass in Christus das
Leben zum Blühen kommt. 

Lucia – „die Leuchtende“ kennt man
spätestens seit Ikea nach Deutschland
kam. Das Bild eines Mädchens mit hel-
lem Gewand und leuchtendem Kerzen-
kranz taucht auf, wenn von ihr die Rede
ist. Der Legende nach trug Lucia einen
solchen Kranz, um sehen zu können und
die Hände frei zu haben, als sie verfolg-
ten Christen beistand, die sich in Höhlen
versteckt hielten. Lucia kam als Tochter
eines reichen Kaufmanns um 286 nach
Christus in Syrakus auf Sizilien auf die
Welt. Nachdem der Vater gestorben und
ihre Mutter krank geworden war, machte
Lucia mit ihr eine Wallfahrt zum Grab der
heiligen Agathe. Die Mutter wurde
gesund. Deswegen erlaubte sie der
Tochter, die geplante Hochzeit mit einem
heidnischen Verlobten abzusagen, um

ihr Leben ganz Jesus zu widmen. Da-
raufhin schenkte Lucia ihre Aussteuer
den Armen. Mit der Absage der Heirat
besiegelte die junge Frau unwissend ihr
Schicksal als Märtyrerin: Ihr Verlobter
verriet sie aus Zorn an den Präfekten. Als
frühestes gesichertes Zeugnis gilt die im
Jahr 1894 entdeckte Grabinschrift in der
Katakombe Sankt Giovanni in Syrakus.
Bereits in byzantinischer Zeit erbaute
man über Lucias Grab eine Kapelle.

Adventliche Menschen  
–  Heute

Auch in dunkler Zeit den Blick genau
auf das Blühende richten. Gerade in
dunkler Zeit sich so verhalten, dass
jeden Tag eine kleine Knospe wachsen
kann. Mein Umfeld so ausleuchten, dass
ich sehen kann, wo im Moment meine
helfenden Hände gebraucht werden. 

Damals und Heute: un-MÖGLICH

Gemeindereferentin 
Margarete Lobenhofer

Adventliche Frauen  –  Damals
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Ausdruck der adventlichen Sehnsucht
nach dem Kommen des Erlösers sind die
Rorate-Gottesdienste, die in der Regel
frühmorgens oder abends in der Dunkel-
heit nur im Schein von Kerzen gefeiert
werden. Es sind Gottesdienste mit einer
besonderen Stimmung, die uns zur Ruhe
kommen lassen. Erstmals wird es auch
in der Basilika eine Rorate geben.

Herzliche Einladung dazu
in der Adventszeit in unseren 
Kirchen.
(Siehe Gottesdienstkalender
Seite 3.)

Aufgrund der aktuellen
Situation kann kein Frühstück
im Anschluss an die Rorate-
Gottesdienste stattfinden. 

Rorate Coeli – Tauet Himmel den Gerechten
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Mitten im Winter ging eine Nachricht
um die Welt. Der „Erlöser“ der Mensch-
heit sollte geboren sein. Man könne ihn
unter einem Stern finden.

Die Nachricht verbreitete sich in Win-
deseile auf allen Kanälen, auf Facebook,
Instagram und in den WhatsApp-Grup-
pen. Doch viele wischten diese Nachricht
einfach auf die Seite und hielten sie für
esoterischen Quatsch. Manche aber
erfüllte es mit Hoffnung.

Da waren Frauen, die enttäuscht
waren, dass es in der Gesellschaft immer
noch keine Gleichberechtigung gab, auch
nicht in der Kirche. Frauen, die nicht ver-
standen, warum sie nicht auch eine
Gemeinde leiten durften, warum sie nicht
die Botschaft Jesu ohne Einschränkung
verkünden und der Eucharistiefeier vor-
stehen durften. Sie hatten gelernt, dass
Christus auch Gott war. Hatte Gott ein
Geschlecht? Diese Frauen warteten schon
lange auf eine Modernisierung der Kirche.

Da waren zwei Männer. Sie liebten
sich. Aber das taten sie lieber heimlich.
Sie wollten keine Nachteile deswegen
haben. Sie würden gerne zur Gemeinde
gehören, aber ihre Beziehung wurde
nicht akzeptiert. Dabei glaubten sie an
Gott. In ihrer Vorstellung war es ein Gott,
der sie liebte, so wie sie waren, und der

ihnen den Segen für ihre Partnerschaft
nicht verwehren würde. 

Einer, der die Nachricht las, war blau.
Er war so geboren worden; mit blauer
Haut. Als Kind war er immer geärgert
worden. Niemand wollte sein Freund
sein. Erwachsene verhielten sich anders.
Sie ärgerten ihn nicht. Aber sie starrten
ihn an, und er gehörte nie richtig dazu.
Dabei war er doch wie alle anderen auch.
Er hatte dieselben Bedürfnisse wie sie.

Und all diese Menschen, die die Hoff-
nung auf eine bessere Welt noch nicht
aufgegeben hatten, machten sich auf den
Weg. Sie gingen voller Zuversicht, doch
je näher sie dem Stern kamen, desto
mehr grübelten sie: Wie würde der Mes-
sias sein? Würde er sie zurückweisen?
Würden andere Menschen, die in den
Augen der Gesellschaft irgendwie „bes-
ser“ waren, den Vortritt bekommen?

Sie kamen der Unterkunft näher, über
der der Stern stand. Hunderte, ja tausen-

de Menschen, waren auf den Straßen.
Sie kamen von überall her.

In kleinen Gruppen wurden sie in die
Unterkunft gelassen, während die ande-
ren draußen warteten und mit Staunen
beobachteten, wie einer nach dem ande-
ren heraus kam und wirkte, als sei eine
Last von ihm abgefallen, mit einem
Lächeln auf dem Gesicht, das von innen
heraus zu leuchten schien.
Jetzt waren sie an der Reihe: die Frauen,
beide Männer und der blaue Mann. Und
sie sahen den Erlöser. Klein sah er aus
und dennoch stark. Erwartungsvoll und
ängstlich sahen sie ihn an.
Da blickte er auf sie – und lächelte. Und
dieses Lächeln war so groß, so gütig, so
befreiend. In ihm war alles enthalten,
was sie je ersehnt hatten: Liebe, Gebor-
genheit, Anerkennung.

Da wussten sie: Die Zukunft gehört
diesem Menschen. Und mit ihm würde
diese Zukunft gut werden. Auch für sie.

Sabine Dabek

Eilmeldung: „Der Erlöser ist geboren“

Offenes  Weihnachtsan-
gebot in Heiliger Familie
Donaustetten

Vom 24. bis 26.Dezember steht die
weihnachtlich geschmückte Kirche
jedem offen, der zusätzlich zu den Got-
tesdiensten oder stattdessen mit der
Familie, sehr gerne mit Kindern oder
auch alleine in der Kirche verweilen und
den Christbaum und die Krippe betrach-
ten möchte.

Zu jeder halben und ganzen Stunde
wird in der Zeit zwischen 9 und 20 Uhr
eine kurze Andacht über den Beamer
projiziert. Es werden die Weihnachtsge-
schichte und besinnliche Texte gezeigt. 
Bringen Sie ein Windlicht mit, das Sie am
Licht aus Bethlehem entzünden können.

Sabine Dabek
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Es wird uns besuchen das aufstrah-
lende Licht aus der Höhe, um allen zu
leuchten, die in Finsternis sitzen und im
Schatten des Todes.“ – Dieser Satz aus
dem Benediktus verbindet die zentralen
christlichen Feste: Weihnachten und
Ostern. An Weihnachten wird das mit
dem Erscheinen des Sterns von Bethle-
hem bei der Geburt Jesu mitten in der
Nacht deutlich. Alle, die zur Krippe kom-
men spüren, dass dieser Jesus, dieser
Sohn Gottes, gekommen ist, um Licht in
das Dunkel dieser Welt zu bringen. Engel
verkündeten den Frieden auf Erden. So
geht dieser Friede von Bethlehem aus.
Seit ich selbst dort im Geburtsort Jesu
war und von dort auch den Messwein
beziehe, – auch eine Friedensinitiative
der Salesianer – ist mir die gelebte Ver-
bundenheit mit dem Geburtsort Jesu
besonders wichtig geworden. Das Licht
und der Friede, der von dem kleinen
Jesuskind ausgehen, sollen in die ganze
Welt getragen werden, auch jetzt in die-
sen Coronazeiten. Die Friedenslicht-
aktion 2020 steht unter dem Motto:
„Frieden überwindet Grenzen“. 

Überall erleben wir Grenzen: Zwi-
schen Ländern, zwischen Menschen,
zwischen Religionen und zwischen Ideo-
logien. Je fester und stärker diese Gren-
zen ausgeprägt sind, desto schwieriger
ist es oft, diese zu überwinden. 

Dafür braucht es Mut, Stärke, Ziel-
strebigkeit, die Bereitschaft offen auf
andere zuzugehen, den eigenen Stand-
punkt zurückzustellen und Kompromisse
zu schließen. All das sind Kennzeichen
friedlichen Zusammenlebens. Wer sich
dafür einsetzt, hält gleichzeitig den
Wunsch nach Frieden lebendig und
arbeitet aktiv an der Überwindung jeg-
licher Grenzen. 

Nur gemeinsam können Grenzen
überwunden werden. Dazu möchten wir
„alle Menschen guten Willens“ mit dem
diesjährigen Motto aufrufen. Schon
Mahatma Ghandi war sich bewusst: „Es

gibt keinen Weg zum Frieden, denn Frie-
den ist der Weg.“

Das Friedenslicht aus Bethlehem
kommt dieses Jahr am frühen Morgen
des 3. Advent in Ulm am Bahnhof an. Ab
da kann es in den Kirchen einzeln – unter
Beachtung der Abstandsregeln abgeholt

werden. Es darf nicht in öffentlichen Ver-
kehrsmitteln transportiert werden,
wegen der Brandgefahr durch Desinfek-
tionsmittel. 

Tragen Sie dieses Friedenslicht weiter,
in Ihre Häuser und Familien und bahnen
Sie so den Weg des Friedens. 

Pfarrer Ulrich Kloos

Der Tag der ewigen Anbetung fällt in
diesem Jahr auf den 3. Adventssonntag.

Gönnen Sie sich im Getriebe des All-
tags und besonders in der gegenwärti-
gen Zeit des Advents die Ruhe, beim
Herrn, unserem Gott, zu verweilen mit all
Ihren persönlichen Anliegen und denen
der Kirche und der Welt.

Tag der Eucharistischen
Anbetung am 13. Dezember

Foto: Ulrich Kloos
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Herz ist Trumpf
Der Jahreswechsel ist eine sensible,

zugleich ernste Angelegenheit. Nicht von
ungefähr versuchen manche Zeitgenos-
sen an Silvester mit Party und viel Alko-
hol der Sache die Schärfe zu nehmen.
Doch es bleibt dabei: Die Zeit ändert sich
und die Karten werden neu gemischt im
Spiel des Lebens. Unter unsere Wünsche
und Vorsätze für die Zukunft mischen
sich vielleicht auch Sorgen. Immerhin
weiß keiner von uns, was kommt.

In der Symbolik eines Kartenspiels
können wir unser Leben und Glauben
deuten.

Die „Schippen 7“ ist die kleinste
Karte im Gaigel-Spiel, fast unbedeutend;
sie zählt null Punkte. Die Karte kann
etwas vom Evangelium erzählen: Bei
Gott zählen andere Maßstäbe als in
unserer Leistungsgesellschaft. Bei Gott
werden die Kleinen großgeschrieben. Bei
Gott hat jeder einen Wert. Bei Gott ist
niemand eine Null!

Der „Eichel-Unter“ erinnert uns, dass
man im Kartenspiel nicht allein mit Assen
gewinnt. Mit allen Karten kann man
punkten; alle sind wichtig für das Spiel.

Diese Karte ruft zur Dankbarkeit, denn
ehrenamtliches Engagement blüht in
unseren Gemeinden. Vieles wird ganz
bescheiden, oft still im Hintergrund, mit
großer Liebe und Selbstverständlichkeit
gelebt und getan im Sinn des Evangeli-
ums.

Unsere Gemeinden leben von diesen
vielen kleinen Zellen. Du und ich, wir alle
gehören dazu! Es ist existentiell für
unsere Kirche, dass wir uns einbringen

mit unserem Leben und Glauben. Es
braucht unser Suchen und Fragen nach
Gott. Unser Mitmachen und Mitgehen
bei der Sache Jesu sind unverzichtbar.
Dadurch wird Nachfolge Jesu lebendig.

„Schelle Ober und König“ signalisie-
ren uns: „Zu zweit geht es besser“.
Teamwork macht vieles einfacher und
leichter, weil sich die Last auf mehrere
Schultern verteilt. Zusammenarbeit
macht vieles überhaupt erst möglich.
Manches, was einem allein zu viel oder
zu schwierig ist, wird möglich, wenn
zwei zusammenarbeiten.

Das Kartenpaar erinnert uns daran:
Weder im Leben noch im Glauben sind

wir allein unterwegs. Im Leben wie im
Glauben sind wir aufeinander angewie-
sen. Wir sind auch verantwortlich fürein-
ander. Wenn wir uns gegenseitig stützen
und unterstützen, dann gewinnt das
Leben. 

Ein „Ass“ bringt im Kartenspiel die
höchste Punktzahl ein – ein gutes Blatt.
Doch Ass ist nicht gleich Ass – was ist
Trumpf? Der Trumpf steht über allen
andern Karten und sticht sogar das Ass
einer anderen Spielfarbe. So ist es auch
im Leben: Es macht einen ein gewaltigen
Unterschied, was für den Einzelnen und
für eine Gemeinschaft die höchsten
Werte, die absoluten Ideale und Ziele
sind.

„Herz ist Trumpf“ – sagt uns das
Evangelium. Das “Herz-Ass“ mahnt uns
also zur Barmherzigkeit mit uns selbst
und mit unseren Mitmenschen beim
Blick auf das, was durch unsere Schwä-
chen und Fehler misslingt.

Die Karte ruft uns aber auch auf zu
Hoffnung und Zuversicht. Mit Gott an
unserer Seite, braucht uns das Herz
nicht in die Hose zu rutschen – komme
im Neuen Jahr was da wolle!

„Herz ist Trumpf“ – damit können wir
manche Engstirnigkeit und Unzuläng-
lichkeit überwinden, dann fressen uns
die Sorgen des Alltags wie auch die Äng-
ste und Belastungen durch Corona nicht
auf.

„Herz ist Trumpf“ – gehen wir so mit-
einander um, wird unser Spiel des
Lebens gut ausgehen für alle, leben wir
im Geiste Jesu und nach seinen Regeln,
denn er bindet in seiner Botschaft Näch-
sten- und Gottesliebe untrennbar anein-
ander.

„Herz ist Trumpf“ – dann sind wir in
der Spur von Jesus und Gottes Reich –
und “alles andere wird uns dazu ge-
geben“ (Mt 6,33).

Pastoralreferent 
Herbert Bendel

Ulm-Basilika
Seelsorgeeinheit
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Kinderkino am Freitag
Jugendhaus Schlossstall Wiblingen,
Schlossstraße 32, Telefon 4 19 49

Freitags gibt es im Schlossstall um 14.30 Uhr wieder tolle Filme und
Basteln für Kinder ab sechs Jahren. Einlass ist ab 14 Uhr, Ende 17
Uhr. Aufgrund der Corona-Verordung ist jedoch nur eine begrenzte
Anzahl von Kindern zum Film- und Bastelangebot zugelassen. Daher
können die Jungen und Mädchen nur nach telefonischer Anmeldung
kommen. Bei Überbelegung gibt es leider eine Absage.
Anmeldung freitags von 11.00 Uhr bis 13.30 Uhr unter Tel. 41949.
Kosten: Film- und Bastelangebot 2 Euro; Film ohne Bastelangebot
1.50 Euro; Brezel 50 Cent.

■■    4. Dezember: Bo und der Weihnachtsstern.
Der kleine Esel Bo folgt mit dem
Schaf Ruth und der Taube Dave
sowie drei Kamelen dem hellen
Stern am Horizont, obwohl sie
nicht wissen, wohin der Stern sie
führen wird.

■■    11. Dezember: Der kleine Rabe Socke, Teil 3.
Es hätte so ein schönes Waldfest
werden können. Alle Tierkinder
haben sich gefreut – vor allem
auf die riesige Torte, die Tante
Dachs gebacken hat. Doch der
kleine Rabe Socke fällt mitten in
die Torte und ruiniert somit das
ganze Fest. Zur Strafe muss er

auf dem Dachboden aufräumen. Das passt ihm gar nicht. Doch das
ändert sich, als er eine echte Schatzkarte findet.

■■    18. Dezember: Kleiner Aladin und der Zauberteppich. 
Basierend auf dem erfolgreichen
Kinderbuch „Hodja im Orient“
von Ole Lund Kirkegaard, erzählt
der dänische Animationsfilm die
Geschichte des Jungen Aladin,
den ein magischer Teppich aus
seinem langweiligen Dorfleben
hinein in ein spannendes und

turbulentes Abenteuer trägt. Aladin muss allerdings ein ganzes
Stück über sich hinauswachsen, wenn er seinen Auftrag erfüllen
und ein kleines Mädchen aus den Händen des bösen Sultans
befreien und zu seinem Großvater zurückbringen will.

■■    Für Januar steht das Programm noch nicht fest. Aber ab 
22. Januar 2021 geht‘s weiter.

STADTBIBLIOTHEK

Stadt Ulm, Fachbereich Kinder und Soziales – Offene
Kinder- und Jugendarbeit 

Die Donnerstag-Kinder
jeden Donnerstag von 14.30 bis 16.30 Uhr im Jugend-
haus Schlossstall Wiblingen, Schlossstraße 32

Spielen, Kochen, Backen, Basteln, Bauen, Gestalten – so vielseitig
ist das Programm am Donnerstag im Schlossstall für Kinder von
sechs bis zwölf Jahren. Die Kosten betragen jeweils 1.50 Euro.
Jedes Kind kann kommen, mitmachen, Spaß haben und neue
Freunde finden – nach telefonischer Anmeldung bei Sozialpädago-
gin Andrea Eichhorn.
■■    10. Dezember: Weihnachtsbäckerei.
■■    17. Dezember: Turnier- und Spiele-Tag.
Ab 21. Januar geht‘s weiter. Aufgrund der Corona-Verordnung ist
nur eine begrenzte Anzahl von Teilnehmern zugelassen. Daher tele-
fonisch anmelden am Veranstaltungstag bis spätestens 14 Uhr, Tele-
fon 0731 41949. Andrea Eichhorn

Die Stadtbibliothek
ist an allen Standorten geöffnet! 

Die Stadtbibliothek Ulm ist an allen Standorten
weiterhin geöffnet und bietet Kultur zum Mitnehmen
in den üblichen Öffnungszeiten. In der gesamten Stadt-
bibliothek gilt die Mundschutzpflicht. 

■  Bücher einfach liefern lassen
Wer einer Covid-19-Risikogruppe angehört, kann sich
mit dem praktischen Medien-Lieferservice der Stadtbi-
bliothek Ulm mit Lesestoff versorgen lassen. Jeden
Dienstag werden die Bestellungen nach Hause geliefert. 

■  Kontaktlos lesen
Außerdem kann man mit der Onlinebibliothek unnötige Kon-
takte vermeiden. Mit Reiseführern im eBook-Format lässt es sich
trotz Reiseverbot in die Ferne schweifen, Romane und Hörbücher
der Onleihe versorgen Literaturhungrige.
■  Lieferservice
Voraussetzung ist ein gültiger Bibliotheksausweis der Stadtbiblio-
thek Ulm. Ohne zusätzliche Ausleihgebühren sind pro Woche bis zu
fünf Medien nach Hause bestellbar, und zwar Bücher, Hörbücher,
Musik-CDs und Noten.

■  Im gesamten Stadtgebiet
Alle Bestellungen, die von Montag bis Freitag über das Bestellformu-
lar auf der Website der Stadtbibliothek Ulm eingehen, werden am
darauffolgenden Dienstag ab 9.30 Uhr ausgefahren. Damit die Aus-
lieferung kontaktlos verläuft, legt der Lieferservice das Medienpaket
vor die Haus- oder Wohnungstür, klingelt und fährt weiter. Die Rück-
gabe erfolgt auf dem umgekehrten Weg. 

■  Informationen zu den Online-Angeboten
In der Onleihe gibt es in elektronischer Form Romane und Sachbü-
cher, Hörbücher, Zeitschriften und Zeitungen sowie Weiterbildungs-
kurse zu vielfältigen Themen. 

■  Musik
Wer lieber Musik hört, wird beim Musikstreaming-Dienst Freegal
fündig. 15 Millionen Musiktitel sowie mehr als 40.000 Musikvideos
können über die kostenlose App oder am PC gestreamt werden. 

■  Kinderbücher
Die Kinderbuch-App Tigerbooks bringt mit über 3.000 elektroni-
schen Büchern und Hörbüchern die bekannten Kinderbuchfiguren
aufs Tablet oder Smartphone.
Alle Informationen unter stadtbibliothek.ulm.de.

KINDER

weihungstraße 21/1
89079 ulm-wiblingen
telefon: 0731/ 41467

mail@steinmetz-schele.de

www.steinmetz-schele.de

Individuelle Grabmale
und Arbeiten aus Naturstein

Besuchen Sie uns – wir beraten Sie gerne!

telefax: 0731 / 940975-0

Weihnachtsferien in der 
Stadtteilbibliothek Wiblingen
Die Stadtteilbibliothek Wiblingen ist in den Weihnachtsferien
geschlossen. Bis einschließlich Freitag, den 18.12.2020 können
alle Kinder spannende und lustige Geschichten – als Buch, als DVD
oder auf CD – ausleihen, um sich die Langeweile zu vertreiben. Auch
Erwachsene können Krimis, fantastische Romane oder Liebesge-
schichten für die langen Winterabende – ebenfalls zum Lesen,
Anschauen oder zum Zuhören entdecken. Nach den Ferien öffnet die
Bibliothek wieder am Dienstag, den 12.1.2021.
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Olga und Josef Kögel-Stiftung Wiblingen

Ein Jahr
Olga und Josef Kögel-Haus
für Pflege, Wohnen und Begegnung in Wiblingen,
Schlossstraße 29

Seit der Eröffnung des Olga und Josef Kögel-Hauses am 15. Sep-
tember 2019 hat sich viel getan im Haus für Wohnen, Pflege und
Begegnung im Zentrum von Wiblingen. Die drei beteiligten Stiftun-
gen – die Olga und Josef Kögel-Stiftung, die Keppler-Stiftung und
die Stiftung Liebenau – geben einen kurzen Rückblick.

■  Haus für Pflege
Die 45 Einzelzimmer im Pflegebereich sind individuell gestaltet und
mit eigenen Möbeln der Bewohnerinnen und Bewohner ergänzt.
Dazu schreibt Einrichtungsleiterin Petra Messner, Stiftung Liebenau:
„Das erste Jahr war spannend. Wir haben ein tolles Team gefunden.
Prozesse und Abläufe haben sich gut eingespielt, und ich habe das
Gefühl, dass sowohl Bewohnerinnen und Bewohner als auch Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter sich hier sehr wohl fühlen.“
Wer Interesse hat, Teil dieses Teams zu werden und das moderne
Haus der Pflege mitzugestalten, findet Informationen unter
www.stiftung-liebenau.de/jobs-wiblingen.

■  Haus für Wohnen
Auch die Apartments im ServiceWohnen sind gefragt. Martina Hof-
mann von der Keppler Stiftung: „Wir beobachten, dass sich Miete-
rinnen und Mieter unserer ServiceWohnungen im zweiten und drit-
ten Obergeschoss zuhause fühlen. Je nach Bedarf nehmen sie an
den Aktivitäten des Hauses teil. Das freut uns.“
Alleinstehende oder Paare, die ihren Alltag selbstbestimmt gestalten
möchten, aber ein gewisses Maß an Hilfe und Pflege benötigen, fin-
den hier Unterstützung und Gemeinschaft. Die räumliche Nähe von
Pflegeheim und Wohnung erleichtert vieles, etwa, wenn ein Partner
bereits im Pflegeheim lebt.

Neben der Beratung und Betreuung durch Fachkräfte der Keppler-
Stiftung gehören ein Hausnotruf und die Teilnahme an Veranstaltun-
gen zu den Leistungen.

■  Haus für Begegnung
Der Ort für Begegnungen ist der Kögel-Saal mit angeschlosse-
nem Andachtsraum. Hier fanden bis zum Corona-Lock Down
wöchentlich Gottesdienste statt, die abwechselnd von Dekan Ulrich
Kloos von der katholischen Kirchengemeinde St. Martin und von Pfar-
rer Michael Hagner von der evangelischen Versöhnungskirche gestal-
tet wurden. Seit Ausbruch der Corona-Pandemie im Frühjahr gab es
die kirchlichen Feiern im Innenhof, an denen die Bewohnerinnen und
Bewohner auf den Terrassen und Balkonen teilnehmen konnten.
Unter strenger Beachtung der Corona-Vorschriften können die Got-
tesdienste jetzt wieder im Andachtsraum, der zum Saal hin vergrö-
ßert wird, stattfinden. Besucherinnen oder Besucher können aller-
dings nicht teilnehmen.

■  Mit großer Vorsicht – und hoffentlich bald
Der Kögel-Saal und der Andachtsraum sollen mit großer Vorsicht
wieder für Begegnungen zur Verfügung stehen –  möglicherweise
aber erst Anfang 2021. Ziel des Stiftungsvorstands mit Manfred
Ludwar, Otto Sälzle und Ulrich Zimmermann ist es, den Saal für die
Wiblingerinnen und Wiblinger zu öffnen – bevorzugt mit Angeboten
für ältere und alleinstehende Menschen, die von Seiten der Stiftung
unterstützt werden sollen.

■  Trauer- und Lebens-Café im Kögel-Saal
Am 14. Oktober 2020 fand zum ersten Mal das Trauer- und Lebens-
Café der katholischen Seelsorgeeinheit im Kögel-Saal statt – ein
Angebot für alle, die sich auf ihrem Trauerweg mit anderen Betrof-
fenen treffen wollen. Corona halber musste aber bereits das zweite
Treffen im November abgesagt werden. Ob das vorgesehene Tref-
fen am 9. Dezember 2020 stattfinden wird, kann noch niemand vor-
aussagen. Geplant sind die Treffen im Trauer- und Lebens-Café
jeden 2. Mittwoch im Monat.
Bruni Mayer, die das Lebens-Café leitet, gibt Anfang Dezember tele-
fonisch Auskunft, ob die nächsten Begegnungen stattfinden, unter
Telefon 4 37 47.

Aus Pressemitteilung Olga und Josef Kögel-Stiftung, Otto Sälzle

Olga und Josef Kögel-Haus für Pflege, Wohnen und
Begegnung

Der Lichterbaum im Innenhof –
ein Baum der Hoffnung
Pünktlich zum ersten Advent hat der Vorstand der Olga und Josef
Kögel-Stiftung mit zwei Helfern einen lichtergeschmückten Tannen-
baum im Innenhof des Kögel-Hauses aufgestellt. „Er gilt als Zeichen
der Hoffnung“, sagt Otto Sälzle vom Stiftungsvorstand dazu, „Hoff-
nung darauf, dass es in der Adventszeit doch noch möglich sein
wird, im Innenhof ein kleines Adventskonzert unter der dann gülti-
gen Corona-Regel zu veranstalten. Die Bewohnerinnen und Bewoh-
ner des Hauses würden gern von ihren Wohngruppen und Wohnun-
gen aus zuhören und sich einstimmen lassen auf die vorweihnacht-
liche Zeit. ck
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Wir wünschen Ihnen frohe Weihnachten

und einen guten Rutsch ins neue Jahr

Feldstraße 13/1 · 89079 Ulm-Wiblingen · Tel. 0731 / 41283

Inhaber Lukas Pustelnik

BAUSPENGLEREI

e.K.

STADTTEIL-ENTWICKLUNG

Impulsprojekte für Wiblingen
Das Stadtteilentwicklungskonzept (STEK) soll die langfristigen Ent-
wicklungsziele für den Stadtteil definieren. Bisher wurden dazu von
der Bürogemeinschaft Sippel|Buff in Zusammenarbeit mit der Stadt-
verwaltung und unter Einbeziehen der Wiblinger Bürgerschaft
"Handlungsschwerpunkte und Zielsetzungen" erarbeitet. Mehrere
kleinere Impulsprojekte, sogenannte "Quick-Wins" können zeitnah
realisiert werden und spürbare erste Veränderungen bringen.

■■    Projektvorschläge von der Jugend
Am 24. September 2020 fanden Gespräche mit Vertretenden aus
der mobilen Jugendarbeit statt. Dazu wurden Vor-Ort-Begehungen
durchgeführt und mögliche Umsetzungsvarianten von ausgearbeite-
ten Projekten diskutiert. Bis Jahresende ist geplant, einen zeitlichen
Rahmen festzulegen, um den Bau von Unterständen und Grafitti-
wänden zu organisieren. Die Aufstellung der einzelnen Elemente soll
im Frühjahr 2021 stattfinden.

■■    Im Blick sind auch die Bedürfnisse der Kleinsten
Am 24. September 2020 erfolgte ein Treffen mit Vertreterinnen aus
Wiblinger Kitas und Grundschulen. Der Fokus lag dabei auf den
Bewegungsräumen der kleinsten Wiblinger Bewohnerinnen und
Bewohner und deren Bedürfnisse an den öffentlichen Raum. Auch
dabei wurden wieder wichtige Hinweise für den Stadtentwicklungs-
prozess gesammelt.

■■    Die Radverbindungen gewinnen an Bedeutung
Ende Oktober folgte eine Verkehrsschau mit Vertreterinnen des
ADFC und Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Stadtverwaltung.
Gemeinsam wurde der Stadtteil mit dem Fahrrad erkundet, um Pro-
blemstellen, Übergänge und Wegeverbindungen zu begutachten.
Alternative Wegeführungen in Alt-Wiblingen wurden diskutiert, um
die Sicherheit von Fahrradfahrern im Stadtteil zu erhöhen.

■■    Ausblick
Bis zum Jahresende sind weitere Fachgespräche geplant. Ein
Schwerpunkt wird in der Umsetzung von weiteren Quick-Wins und
Impulsprojekten liegen.
Neben den Unterständen und Spraywänden für Jugendliche wird ein
weiteres Projekt umgesetzt, das der Wiblinger Bürgerschaft und den
Wiblinger Gemeinderäten durchaus eine Herzensangelegenheit ist:
Verbesserungen im Bereich des Marktplatzes in Form von Belagar-
beiten, die Umstrukturierung von Sitzgelegenheiten und der Aufstel-
lung zusätzlicher Fahrradabstellmöglichkeiten. Die Umbaumaßnah-
men werden ebenfalls im nächsten Jahr durchgeführt. 

Stadt Ulm, Hauptabteilung Stadtplanung, Umwelt, Baurecht
Abteilung Strategische Planung

Alle Protokolle, PowerPoint-Präsentationen und der detaillierte
Ablaufplan sind in der Homepage der Stadt Ulm unter 
www.stek-wiblingen.ulm.de zum Download eingestellt.
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■■    Zuschauer übernehmen die Schauspielerrollen 
Am Höhepunkt des Konfliktes wird dieser gestoppt und mit dem
Publikum – das sind alle Schüler einer Klasse – analysiert. Danach
wird das Problem identifiziert, und es werden mögliche Handlungs-
weisen entwickelt. Die Schülerinnen und Schüler werden in das
Stück mit einbezogen und dazu ermutigt, die erarbeiteten Hand-
lungsmöglichkeiten aktiv im Rollenspiel mit den Schauspielern zu
testen.
■■    Gefördert und begleitet
Das Projekt wurde vom Förderverein der Sägefeldschule Ulm-Wib-
lingen e. V. in Kooperation mit der Schulsozialarbeit initiiert. Bei der
gesamten Vorplanung, Durchführung und Nachbesprechung arbei-
tet das Projekt-Team des People's Theater eng mit der Schulleitung,
den Lehrkräften und der Schulsozialarbeit zusammen.
Es wird gefördert von der Partnerschaft für Demokratie in Ulm mit
Fokus Wiblingen im Rahmen des Bundesprogramms "Demokratie
leben!" und vom Verein Phoenix Wiblingen e. V. getragen und feder-
führend begleitet von der Koordinierungsstelle Internationale Stadt
Ulm. Carmen Honstetter, Diplom-Pädagogin, 

Fachbereich: Bildung und Soziales, E-Mail: c.honstetter@ulm.de
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Sägefeld Werkrealschule Wiblingen

Willkommen im Wir!
Projekttage mit dem People‘s-Theater-Verein aus
Offenbach vom 24. bis 27. November 2020 für die 
Klassen 5, 6 und 7 an der Sägefeld-Werkrealschule 

Der People's Theater e. V. ist ein gemeinnütziger sozialer Verein aus
Offenbach, der interaktive Theaterprojekte an Schulen durchführt
und sich insbesondere für die Demokratiebildung einsetzt. Dabei sol-
len junge Menschen für ein besseres Miteinander gestärkt und die
individuelle Persönlichkeit in ihrer Entwicklung gefördert werden.

■■    Freundschaft, Toleranz und Zivilcourage
Das Projekt an der Sägefeld Werkrealschule heißt "Willkommen im
Wir!“ Dabei stehen insbesondere die positiven Eigenschaften von
jungen Menschen im Vordergrund, zum Beispiel Freundschaft,
Ermutigung, Zivilcourage, Ehrlichkeit, Toleranz und Zusammenhalt
sowie der Demokratiegedanke und ein gutes Miteinander.
■■    Interaktives Theater: Ein Konflikt wird dargestellt
Der Verein hat dabei eine eigene spielerische Methode entwickelt:
Das interaktive Theater. Hierbei wird zunächst von Theatermitglie-
dern ein Konflikt zwischen zwei oder mehreren Personen schauspie-
lerisch dargestellt.

Klasse 5 mit Carmen Honstetter 

Sägefeld-Grundschule Ulm

Ein (fast) neuer Pausenhof
Da glänzen die Augen der Schülerinnen und Schüler der Sägefeld-
Grundschule in Wiblingen, wenn es zur großen Pause läutet. Trotz
aller Corona-Beschränkungen freuen sich die rund 120 Kinder seit
Mitte September täglich auf das neu installierte Klettergerüst auf
dem Grundschul-Pausenhof. 

Dank einer Elterninitiative wurde ein modernes, aber sehr bewe-
gungsanregendes Klettergerüst aus viel Holz und mit unterschied-
lichen Schwierigkeitsstufen installiert. Ob balancieren, hangeln oder
einfach im Netz hängen – es ist für jeden etwas dabei, egal ob
frischgebackener Erstklässler oder erfahrener Viertklässler. Der
Andrang und die Vorfreude auf die „Klettergerüst-Pause“ sind groß.
Gut, dass die Pausen im Moment versetzt stattfinden. So kommen
immer alle Kinder zum Zug. M. Beck, Grundschullehrerin
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Die Projekte werden gefördert vom Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend. 

Als eine von 300 „Partnerschaften für Demokratie“ im
Bundesprogramm „Demokratie leben!“ wurde dieses
Projekt mit Beginn des Jahres 2019 in Wiblingen eta-
bliert. In dem Jahr konnten wir mit den beiden 
Kirchen vor Ort, dem Deutschen Roten Kreuz, dem
Zentrum Guter Hirte, der Stadtteilbibliothek, den
Schulen, dem deutsch-türkischen Kulturverein HDB
sowie anderen Vereinen und Initiativen 23 Projekte
erfolgreich in Wiblingen durchführen. Ende letzten
Jahres wurde uns eine Förderung des Projektes auf
weitere zwei Jahre zugesagt. Ab Januar 2020 konnte
das Projekt sogar auf das ganze Stadtgebiet von Ulm
ausgeweitet werden. Der Schwerpunkt der Partner-
schaft liegt jedoch nach wie vor in Wiblingen! Für das
Jahr 2020 war ein gigantisches Projekt geplant: „Wib-
lingen an einem Tisch – die größte Festtafel der
Welt“. Über eine Strecke von 2 km vom Tannenplatz
bis zum Klosterhof sollten alle Wiblinger*innen einge-
laden sein, zusammen an einem Tisch zu sitzen und ins
Gespräch zu kommen. Zum Weltfrauentag war in der
Reutlinger Straße ein Internationales Frauenfrüh-
stück organisiert. Beide Projekte mussten coronabe-
dingt leider abgesagt werden. Auch im Ulmer Stadtge-
biet konnten nicht alle Projekte wie geplant durchge-
führt werden. Jedoch gab es trotz der Corona-Krise
einige Veranstaltungen und digitale Formate zu den
Themen Demokratiestärkung, Anti-Rassismus, Anti-
Diskriminierung und Zusammenleben in Vielfalt.

Unter dem Thema „Die Welt in meiner Küche“
wurde dazu aufgerufen, Rezepte einzusenden, die
zunächst online gepostet und nun in einem kleinen
Rezeptbuch gesammelt und gedruckt wurden. Der
Verein VIA-Training forderte Jugendliche auf, ihre Bei-
träge zu verschiedenen demokratischen Grundwerten
in Form von Gedichten, Filmen oder anderen Forma-
ten einzusenden. Aus diesen Beiträgen entstand die
Talkshow WIBLINGEN, in der die Ideen der Jugend-
lichen „zu Gast“ waren. Auch die Danube Networkers
riefen digital zu kulturellen Begegnungen auf unter
dem Motto „Come together connecting cultures“.
„Mach doch, Ulm“ lud ein, auf Plakatwänden Ideen
zum Zusammenleben während Corona und danach zu
äußern. Mit diesen Formaten konnte die Partnerschaft
für Demokratie trotz aller Einschränkung virtuell
weiterwirken.
Im Sommer und Herbst als die Pandemie etwas ab-
ebbte, konnten auch wieder Präsenzveranstaltungen

Partnerschaft für Demokratie in Ulm mit Fokus Wiblingen –
Demokratie fördern. Vielfalt gestalten. Extremismus vorbeugen

stattfinden wie das „festival contre le racisme“, ein
Open-Air Friedensfest, eine Veranstaltung „Love-
Storm“ zum Thema Hass im Netz im Rahmen der Frie-
denswochen, eine Veranstaltungsreihe „Gemeinsame
Heimat – wie lebt ihr das?“ der evangelischen 
Kirche in Wiblingen und ein Projekt, in dem Mädchen
sich mit dem Thema Demokratie auseinandersetzten
und ihre „Message to the world“ in Form von Graf-
fitis auf T-Shirts brachten. Die Ergebnisse werden im
nächsten Jahr im Frauenladen Sie’ste zu sehen sein. 

An der Sägefeldschule findet momentan unter stren-
gen Hygienemaßnahmen ein größeres Projekt mit
dem Thema „Willkommen im Wir“ statt.  Mitglieder
des „People’s Theater“ aus Offenbach führen mit vier
Klassen der Sägefeldschule ein interaktives Rollenspiel
durch. Alle teilnehmenden Schüler*innen lernen im
geschützten Rahmen der Schule wie Diskussions- und
Entscheidungsprozesse funktionieren. Ebenso gibt es
Trainingsangebote zur gewaltfreien Konfliktlösung im
täglichen Umgang miteinander. Für das kommende
Jahr 2021 wird bereits eine Fotoausstellung zum
Thema „Demokratie – was bedeutet das für mich“
in Wiblingen vorbereitet. 

Wenn Sie für 2021 Projektideen haben, setzen Sie sich
mit uns in Verbindung! Gerne beraten wir Sie und 
stehen Ihnen unterstützend bei der Antragstellung zur
Seite.

Kontakt: demokratie-wibingen@outlook.com 
Telefon: 0176 432 94 942
www.ulm.de/demokratie-ulm

Plakatwand „Mach doch, Ulm“
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■■    Dienstleistungszentrum im Wiblinger Bürgerzentrum
am Tannenplatz, Buchauer Str. 12, Telefon: 0731 161 1160, oder
E-Mail: r.sachs@ulm.de. Hier gibt es Personalausweise, Pässe,
Führerscheine, Semesterticket, Wohnsitz- und Kraftfahrzeug-
Anmeldung und Abmeldung usw. Montag 14 bis 17 Uhr, Dienstag
8 bis 12.30 Uhr und 14 bis 17 Uhr. Donnerstag 8 bis 12.30 Uhr,
Freitag 8 bis 13 Uhr und 14 bis 17 Uhr. 

■■    Stadt Ulm, Abteilung Soziales Buchauer Straße 8-10. 
Telefon: 0731 161 5229. Montag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 15.30 Uhr,
Dienstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16.30 Uhr, Donnerstag 8 bis 
12 Uhr und 14 bis 15.30 Uhr, Freitag 8 bis 13 Uhr.

■■    Stadtteilbibliothek im Wiblinger Schulzentrum
Dienstag und Mittwoch 14.30 bis 17.30 Uhr, Donnerstag 13 bis
17.30 Uhr, Freitag 10 bis 12 und 14.30 bis 17.30 Uhr. T. 161 4162.
In den Weihnachtsferien ist die Bibliothek vom 21.12.2020 bis
einschließlich 11.01.2021 geschlossen

■■    Stadtteilkoordination, Buchauer Straße 8-10,
Birgit Wegele-Hehl, T. 0731 161 5037, b.wegele-hehl@ulm.de.

■■    Bürgerzentrum Hausverwaltung/Raumvermietung
Dienstag 10 bis 12 Uhr, Donnerstag 14 bis 16 Uhr. Voranmeldung
unter Telefon 0731 161 5161, E-Mail: e.moessner@ulm.de.

■■    Kostenloser Offener Lerntreff für Schülerinnen und Schüler
ab der 5. Klasse von Werkrealschulen, Realschulen, Gymnasien im
Bürgerzentrum am Tannenplatz, Buchauer Straße 12, Mittwoch 17
bis 19 Uhr; Freitag 14 bis 16 Uhr.

■■    Offener Lerntreff im Café Alma, Erenäcker 18, Donnerstag
17 bis 19 Uhr. 

■■    Pflegestützpunkt der Stadt Ulm: kostenlose Beratung bei
Pflegebedarf. Kontakt über Telefon 0731 161 5255.

■■    Polizeiposten Wiblingen, Buchauer Straße 8
Telefon 0731 401750. Montag bis Freitag 7 bis 20 Uhr.
Samstag/Sonntag Polizeirevier Ulm-West, Römerstraße, Telefon
0731 188 3812.

■■    Post-Filiale Pfullendorfer Straße 7 
Montag bis Freitag 9.30 bis 12.30 Uhr und 15 bis 17.30 Uhr, Mitt-
wochnachmittag geschlossen, Samstag 9.30 bis 12 Uhr.

■■    Recyclinghof am Wiblinger Ring
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 16 bis 18 Uhr, Mittwoch
geschlossen, Samstag 10 bis 17 Uhr.

■■    Gartenabfallplatz am Wiblinger Ring 14
Der Wiblinger Gartenabfallplatz am Wiblinger Ring bleibt im 
Dezember, Januar und Februar geschlossen.
Der Gartenabfallplatz in Grimmelfingen, Kuhbergring, ist ganz-
jährig geöffnet: Mo, Di, Do, Fr, Sa: 9 bis 18 Uhr, Mi: 13 bis 18 Uhr.

■■  Christbaumabfuhr: Abfuhrbezirk 7, Gögglingen-Donaustetten
und Unterweiler: 18. Januar 2021.
Wiblingen Abfuhrbezirk 6: 21. Januar 2021.

Wer im Aktionszeitraum 1. Dezember 2020 bis einschließlich 
31. März 2021 erstmals eine Biotonne bei den Entsorgungs-Betrie-
ben der Stadt Ulm (EBU) bestellt, erhält einen Vorrat von 100 Bio-
mülltüten aus Papier kostenlos dazu. Damit kann der anfallende 
Biomüll nachhaltig und hygienisch gesammelt und in die eigene 
Biotonne entsorgt werden. 

Biomüll ist wertvoll und nachhaltig – sofern er korrekt gesammelt
und entsorgt wird. Das bedeutet zum einen: Kein Plastik im Biomüll.
Befinden sich zu viele so genannte Störstoffe im Biomüll, kann dar-
aus kein hochwertiger Kompost mehr hergestellt werden. Auch ver-
meintlich kompostierbare Biomüllbeutel aus Plastik oder Stärke zer-

setzen sich nicht vollständig und
sind daher zur Entsorgung unge-
eignet. Besser sind Biomülltüten
aus Papier oder einfach Zeitungs-
papier, in das die anfallenden
organischen Abfälle lose eingewickelt werden können.

Zum anderen spielt auch der Entsorgungsweg eine wichtige Rolle:
Wer keine Möglichkeit hat, seinen Biomüll selbst zu kompostieren,
ist dazu verpflichtet, diesen über die Biotonne zu entsorgen. Zu oft
landen Bioabfälle noch unsortiert im Restmüll und gehen damit als
hochwertiger Dünger für Landwirtschaft und Gartenbau verloren.

Biotonnen können über das EBU-ServiceCenter telefonisch bestellt
werden unter 0731 166 7777, per E-Mail an kontakt@ebu-ulm.de
oder über die Webseite der EBU unter myEBU.de. Die Aktion gilt nur
für die erstmalige Bestellung einer Biotonne in Ulm mit allen Orts-
teilen und nur solange der Vorrat reicht. 

Weitere Informationen finden sich auf der Homepage der EBU
unter www.ebu-ulm.de. 

Aktion: Bei Neubestellung einer Biotonne 
100 Biomülltüten gratis
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Helga Malischewski
Pfullendorfer Str. 10 | 89079 Ulm

Tel. 07 31-38 71 60 

Reinhard Kuntz
St. Gallener Str. 2 | 89079 Ulm

Tel. 07 31-4 66 55
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

■■    Adenauerbrücke
Ein aktuelles Thema ist der Neubau der Adenauerbrücke. Kontro-
vers wird diskutiert, „wie breit soll die neue Brücke werden“. Fach-
leute und die Stadtspitzen von Ulm und Neu-Ulm sind sich einig: Ein
achtspuriger Neubau wäre am besten. Bauherr des Millionenpro-
jekts ist das Staatliche Bauamt Krumbach, die Vorplanungen sind
abgeschlossen.
Die neue Brücke würde 42,40 Meter breit werden, bei sechs Spuren
wären es 36 Meter. Die geplanten Lärmschutzwände und ein Mittel-
streifen brauchen Platz, vor allem aber soll die Brücke wieder ver-
nünftige Geh- und Radwege auf beiden Seiten bekommen. Diese
fielen in den 1970er-Jahren weg.
Die Prognose geht von ca. 100 000 Fahrzeuge bis 2030/2035 aus.
Das sind ca. 4000 Fahrzeuge mehr. Für uns ist diese Zahl zu ver-
nachlässigen. Die Gegner behaupten, dies sei eine Einladung zu
mehr Verkehr. Dem ist zu erwidern: Was haben wir? Herdbrücke,
Gänstorbrücke, Kastbrücke. Es ist ein Bauwerk für die nächsten 
80 bis 100 Jahre. Wir erleben es jetzt schon, jeder Unfall verursacht
Staus. 
Nicht verschweigen wollen wir den Eingriff in die Ehinger Anlagen.
Es werden alte Bäume weichen müssen, doch wie viele Bäume mus-
sten der Straßenbahntrasse weichen? Selbstverständlich muss dafür
Ersatz gepflanzt werden.
Beim achtspurigen Ausbau übernimmt der Bund die Gesamtkosten,
ebenso den Lärmschutz. Bei sechs Spuren wäre der Bund nicht ver-
pflichtet, einen Betrag von ca. 5 bis 6 Millionen Euro aufzubringen,
dies wäre dann den Städten überlassen. Wir, die FWG Fraktionsge-
meinschaft, stehen zu einem Neubau mit acht Spuren, zumal auch
eine wesentliche Verbesserung für Fußgänger und Radfahrer damit
einhergeht.

■  Frauen in der Politik
Es stehen zwar keine Kommunalwahlen an, jedoch Landtags- und
Bundestagswahl. Thema dabei ist, ob es auf den Listen eine Frauen-
quote geben soll oder muss. Für uns als Freie Wähler stellte sich das
Thema nie. So ein Amt erfordert Empathie, man muss sich für die
Aufgaben und für die Menschen interessieren, konfliktscheu darf
man nicht sein, ohne Ärger geht es nicht, bereit sein, dicke Bretter
zu bohren, das dauert und ist auch unbefriedigend. Trotzdem wün-
schen wir uns mehr Frauen in der Politik.
Ein Beispiel zum Schmunzeln: Bürgermeisterin Mathilde Kamprad ist

82 Jahre alt, seit 30 Jahren Bürgermeisterin eines kleinen Dorfes mit
350 Einwohnern in Sachsen-Anhalt und will noch vier Jahre amtie-
ren. Sie war nie in einer Partei.
Am Anfang ihres Bürgermeisterinnen-Amtes steht dagegen Eliza
Diekmann in Coesfeld (37.000 Einwohner) und ist als jüngste und
erste Rathauschefin ohne Parteibuch gewählt worden.
In der drittgrößten Stadt Bayerns Augsburg (300 000 Einwohner)
regiert seit diesem Jahr ebenfalls erstmals eine Frau. Eva Weber hat
sich bei der Stichwahl durchgesetzt. Sie wollte nie in die Politik,
wurde jedoch aufgefordert, für den Stadtrat zu kandieren. Mit 36
Jahren war sie bereits 2. Bürgermeisterin. Lange war sie gegen eine
Quote, inzwischen ist sie der Meinung, die Frauenquote kann Ver-
änderungen herbeiführen.
Wir wollten mit unseren Ausführungen einfach mal den Blick auf die
Geschlechter in der Politik werfen und hoffen, Sie nicht zu langwei-
len mit der Aufforderung, nehmen Sie Ihr Wahlrecht wahr.

■  Weihnachtsdorf
Großes Bedauern auch für uns, dass das Weihnachtsdorf im Kloster-
hof ausfallen muss. Vielen Menschen schlägt die zweite Corona-
Welle mit ihren Auswirkungen auf die Psyche. Alles ist in letzter Zeit
heruntergefahren worden, das gesellschaftliche Leben stand still.
Dazu kommt die Verunsicherung „was ist richtig, was ist überzo-
gen“. Die ältere Generation muss sich schützen, das ist ohne Frage.

■  Haushalt 2021 der Stadt Ulm
Leider können wir noch keine Angaben zum Haushalt 2021 der
Stadt Ulm machen. Die Haushaltsberatungen finden erst nach 
Redaktionsschluss am 1. und 2. Dezember 2020 statt.

■  Adler-Stüble am Pranger
Wir gratulieren der Familie Hiller zur Eröffnung der Metzgerei und
dem Adler-Stüble. Diese Entscheidung tut „Alt-Wiblingen“ gut, denn
sie trägt zur Belebung bei. Dafür ein „Danke“ auch von uns und viel
Erfolg.

Es ist wohl noch etwas Zeit, aber wir wünschen Ihnen
schon heute gesegnete und geruhsame Weihnachtstage,
vor allem bei bester Gesundheit.

Ihre Stadträte Helga Malischewski und Reinhard Kuntz 
in der FWG Fraktionsgemeinschaft im Ulmer Gemeinderat.

Frohe Weihnachten
und ein gesundes,
friedliches neues

Jahr 2021

www.wwg-ulm.de
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Habila GmbH Tannenhof Wiblingen

Kein Toy Run zum Tannenhof
Aber Geschenke gibt‘s auf jeden Fall

Dieses Jahr kommt der Tannenhof-eigene Weihnachtsmann Charles
Heilman nicht am Nachmittag mit seiner Motorrad-Clique zum Tan-
nenhof, sondern nachts im Lieferwagen, um den Bewohnerinnen
und Bewohnern in aller Heimlichkeit Weihnachtsgeschenke zu brin-
gen. Es gibt keinen Toy-Run der Motorrad-Clique zum Tannenhof,
denn – Corona sei‘s geklagt – ein fröhliches Beisammensein der
Tannenhöfler mit dem Weihnachtsmann und seinem geflügelten
Engel Gabi wie in den letzten 31 Jahren darf nicht stattfinden. Keine
Begegnungen, kein Besuch in den Gruppen oder Zimmern – dieses
Jahr ist alles anders!

■  Kleine Wünsche und große Freude
Aber ihre Geschenke sollen sie bekommen – das hat Charles Heil-
man so beschlossen. Wie in den früheren Jahren hat er im Neu-
Ulmer Café d‘Art, dem Treffpunkt seiner Motorrad-Clique, die
Wunschliste der Klientinnen und Klienten des Tannenhofs ausge-
hängt. 

■  Jeder kann sich beteiligen
Alle, die in weihnachtlicher Vorfreude etwas schenken möchten,
können sich in die Liste eintragen. Sie verpflichten sich damit, das
Geschenk zu besorgen, es zu verpacken, mit dem Namen des Emp-
fängers oder der Empfängerin zu versehen und das Päckchen recht-
zeitig beim Weihnachtsmann abzuliefern.
Die Männer wünschen sich meistens warme Socken, einen kleinen
Rucksack oder Modell-Autos. Bei den Damen stehen Kuscheltiere
oder ein Halstuch hoch im Kurs.

■  Wer ist dieser Weihnachtsmann?
Elf Monate im Jahr ist Charles Heilman ein ruhiger, liebenswerter
und unauffälliger Mitbürger amerikanischer Herkunft, der seine Har-
ley-Davidson liebt und einen großen Freundeskreis hat.
Ab November eines jeden Jahres jedoch wird er umtriebig, mobili-
siert alle seine Freunde, bittet sie, sich an der Geschenk-Aktion zu
beteiligen und organisiert den Toy-Run, der also kein Spielzeug-
Rennen ist, sondern ein Motorrad-Konvoi der Geschenke bringt.

■  Im Andenken an die Nichte Paula
Die Geschenk-Aktion begann, als Charly Heilman vor 31 Jahren die
Weihnachtsgeschenke für seine kleine Nichte Paula nicht mehr
abschicken konnte, weil sie kurz zuvor verstorben war. Was tun mit
den Spielzeugen (Toys)? Ein Freund meinte, im Wiblinger Tannen-
hof würde sich bestimmt jemand darüber freuen. Und damit sich
nicht nur ein Mensch freut, motivierte Charly Heilman einige seiner
Motorradfreunde, ebenfalls Geschenke zu kaufen und mit ihm den
Tannenhof aufzusuchen.
Die Aktion dehnte sich aus. Inzwischen können sich alle 260 Klien-
tinnen und Klienten etwas wünschen.

■  Geschenkübergabe im Corona-Jahr
„Hierzu haben wir die Idee, dass der Weihnachtsmann mit einem
Transporter die Geschenke abends am Wochenende 19./20. Dezem-
ber unbemerkt anliefert“, verrät Klaus Günthner, der die offenen Hil-
fen der Habila GmbH Tannenhof leitet. „Wir Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter werden die Geschenke am nächsten Tag in den Häusern
und Gruppen verteilen.“
Die Motorradfahrer-Clique dreht vielleicht kurz vor Weihnachten
eine langsame Runde durch den Tannenhof um ein „fröhliches Fest“
zu winken, „aber anhalten und absteigen geht natürlich nicht.“ Ja,
Corona ist halt stärker als der Weihnachtsmann. Schade!

Christa Kuisl

Pfullendorfer Str. 9 · 89079 Ulm-Wiblingen · Tel. 0731 - 48 18 60

Fußpflege mit Skalpelltechnik

Wir wünschen unseren
Kunden schöne Weihnachten
und ein glückliches neues Jahr
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Dr. Hans-Walter Roth
Im Wiblinger Hart 48
institut.roth.ulm@t-online.de

Dr. Karin Graf
Rohrweg 44
karin.graf@t-online.de

G E M E I N D E R A T  –  C D U

Winfried Walter
Kirchberger Straße 71
walterwinfried@web.de

Liebe Leserinnen und Leser, 

die zweite Welle der Corona-Pandemie ist voll da. Die Ansteckungs-
rate ist wieder signifikant gestiegen und wir müssen erneut starke
Einschränkungen auf uns nehmen, damit unser Gesundheitssystem
nicht überlastet wird. Ungeachtet davon ist weiterhin ein jeder von
uns gefragt, dazu beizutragen, dass die Lage nicht noch schlimmer
wird. Beachten Sie bitte die AHAL-Regeln: Abstand – Hygiene – All-
tagsmaske – Lüften. Wir müssen alles daransetzen, dass die Zahlen
der mit Corona infizierten Personen in diesem Winter nicht weiter
steigen. Wir hoffen, dass wir somit zumindest das Weihnachtsfest
gemeinsam mit Familie und Freunden feiern werden können. Doch
auch wenn das Thema Corona derzeit (fast) alles bestimmt … es
gab auch noch andere Themen.

■■    Fahrradwege-Infrastruktur
Gerade während der Corona-Pandemie sind viele auf das Auto oder
das Fahrrad umgestiegen und haben die öffentlichen Verkehrsmittel
gemieden, um möglichst wenig Kontakt zu anderen Menschen zu
haben. Doch auch ohne Pandemie gewinnt das Fahrrad als Fortbe-
wegungsmittel an Bedeutung. Immer wieder haben wir Anträge
gestellt, die Fahrradinfrastruktur in Ulm zu verbessern und die dafür
notwendigen Finanzmittel bereitzustellen. Mit einem weiteren
Antrag haben wir nun die in unseren Augen 10 wichtigsten Punkte
aufgezeigt, die zeitnah angegangen werden sollte. Diese beinhalten
weitere Fahrradstellplätze, dringende Belagssanierungen und

Lückenschlüsse im Wegenetz, sowie Verbesserungen wie zusätz-
liche Aufstellstreifen an Ampeln oder „Protected-Bike-Lanes“. Den
vollständigen Antrag finden Sie auch auf unserer Webseite.

■■    Verkehrskonzept Adenauerbrücke
Ein weiteres großes Thema der Stadtpolitik ist momentan der Neu-
bau der Adenauerbrücke. Zur Diskussion stehen derzeit eine sechs-
spurige und eine achtspurige Variante. Es gilt, die Vor- und Nachtei-
le sorgsam abzuwägen für dieses Infrastrukturprojekt, das nach
Möglichkeit die nächsten 80 Jahre überdauern und den Anforderun-
gen gerecht werden soll. So muss gewährleistet werden, dass der
Verkehr gut abgewickelt werden kann. Gleichzeitig ist dem gegen-
über der Eingriff in die Natur so gering wie möglich zu halten. Bau-
lastträger für das Projekt ist der Bund. Die beiden Städte Ulm und
Neu-Ulm werden im Voraus ein Votum abgeben.

In diesem Sinne möchten wir Ihnen schon jetzt eine schöne Weih-
nachtszeit wünschen, auch wenn diese sicherlich anders ausfallen
wird, als die Jahre zuvor. 

Und nach Möglichkeit – bleiben Sie gesund.

Dr. Hans-Walter Roth, Dr. Karin Graf, Winfried Walter
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Ein denkwürdiges Jahr neigt sich
dem Ende entgegen

m nal teer rimeis

s eibylle iferle
ulm

mühlstraße 12
89077 Ulm

raumgestaltung
fassadengestaltung
schrift

tapezieren
anstriche
aller Art

tel. 0731-                    fax mobil 0172-733263260262040 0731-60262041
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Ein seltsames, außergewöhnliches Jahr neigt sich dem Ende zu. Im
Januar konnte sich gewiss niemand vorstellen, was ab Februar auf
uns zurollt und ab Mitte März das Leben fast aller Menschen auf den
Kopf stellt. Wir hoffen, dass Sie alle gut bis jetzt durch die Pande-
mie gekommen sind! Die Einschränkungen sind heftig und oftmals
schmerzlich, aber dennoch nötig. 

Unser Dank gilt den Beschäftigten in der Stadtverwaltung, in Klini-
ken und Arztpraxen, bei Rettungsdienst, Feuerwehr und Polizei und
allen anderen, die alles dafür getan haben, dass unser Gemeinwe-
sen weiterhin funktioniert! 

Die SPD-Fraktion hat bereits in den Sommerferien die Verwaltung
gefragt, welche Maßnahmen ergriffen werden, damit Kitas und
Schulen weiterhin geöffnet bleiben können. An diesem Thema sind
wir dran geblieben und werden die Verwaltung dabei kritisch beglei-
ten. Zur Lüftung in der kalten Jahreszeit gibt es einen interessanten
Ansatz der Max-Planck-Gesellschaft, die eine günstige und simple,
aber effektive Konstruktion geschaffen hat. Mehr dazu auf unserer
Website fraktion.spd-ulm.de/lueften Dass so viel Normalität wie
möglich bleiben bzw. zurückkehren kann, muss oberstes Gebot aller
Handelnden sein!

Anfang Dezember stehen tradi-
tionell die Haushaltsberatungen
in Ulm an. Die Finanzlage der
Stadt ist immer noch höchst
zufriedenstellend, die Einschnitte
durch coronabedingte Steueraus-
fälle werden erst später kom-
men. Das Problem in Ulm ist tat-
sächlich weiterhin, dass gar nicht
alles gebaut oder erneuert wer-
den kann, was bereits beschlos-
sen und finanziert ist. Für Wiblin-
gen steht endlich die Renovie-
rung der Toiletten in der Säge-
feldschule an! Gern würden wir
die Idee der Illerbrücke zwischen
Wiblingen und Ludwigsfeld wei-

ter verfolgen, aber beim Bauen sind die Kapazitäten eben 
ausgereizt. 

Ärger gab es in Wiblingen und am Tannenplatz dieses Jahr öfter mit
Falschparkern, "wildem" Gebrauchtwagenhandel, Müll und Vanda-
lismus. Leider verhindert Corona Ortstermine und somit auch man-
che Besprechung von konkreter Abhilfe. Ordnungsamt und Entsor-
gungsbetriebe sind in diesem Jahr ohnehin durch die Pandemie
besonders gefordert. Die EBU werden laut unserem aktuellen Stand
ihr unter der Woche in Wiblingen ständig tätiges Fahrzeug zur Müll-
reinigung und -abholung noch mit einem „Elektrodreirad“ verstär-
ken.  Melden Sie sich dennoch bei uns, wenn Ihnen etwas missfällt,
wir werden uns weiter darum kümmern!

Die SPD-Fraktion und der Ortsverein Ulm-Süd wünschen allen 
Ulmerinnen und Ulmern im Süden eine schöne Adventszeit, frohe
Weihnachten und einen guten Jahreswechsel. Passen Sie alle gut
auf sich auf und helfen Sie mit, dass wir die Pandemie bald über-
standen haben!

Ihr Dr. Haydar Süslü 
und die Ulmer SPD-Fraktion

S P D  F R A K T I O N

Walter GmbH
Schulze-Delitzsch-Weg 12 · 89079 Ulm
Tel. 0731·94603-0 · Fax 94603-30
www.walter-ulm.com

Wir wünschen unseren

Kunden besinnliche

Weihnachtsfeiertage

und alle guten Wünsche

für ein glückliches

und erfolgreiches

neues Jahr

info@embacher-holz.de
www.embacher-holz.de

Gassenäcker 41
89195 Staig-Steinberg

Telefon  07346-64 23
Telefax 07346-64 75

Öffnungszeiten:
Montag - Freitag: 07.30 - 12.00 Uhr

und 13.00 - 18.00 Uhr
Samstag: 08.00 - 12.00 Uhr

Parkett | Massivholzböden | Laminat | Türen
Schnittholz | Garten- und Terrassenholz | Platten

Parkett | Massivholzböden | Laminat | Türen
Schnittholz | Garten- und Terrassenholz | Platten

Wir wünschen allen ein schönes

Weihnachtsfest und einen guten

Rutsch ins Jahr 2021!

Zusammenhalt in schwieriger Zeit
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G R Ü N E  F R A K T I O N

Klimakrise entschlossen angehen!
Corona wird uns alle noch lange begleiten, und die gesamte Gesell-
schaft ist nach wie vor dringend gefordert, Rücksicht zu üben. Es
geht, wie im Frühjahr, darum, Kontakte zu reduzieren, um Anstek-
kungen zu vermeiden. Denn das Virus ist nach wie vor da und nach
wie vor tödlich gefährlich! Das Weihnachtsfest wird dieses Jahr lei-
der unter großen Einschränkungen stattfinden müssen – es gibt
jedoch, passend zum Fest, Anlass zur Hoffnung.
Nachdem es der Firma BioNTech aus Mainz gelungen ist, einen wirk-
samen Impfstoff zu entwickeln, ist damit zu rechnen, dass sich die
Lage im neuen Jahr bessern wird. An dieser Stelle seien die beiden
Verantwortlichen namentlich genannt. Es sind Frau Privatdozentin
Özlem Türeci und Herr Professor Ugur Sahin, denen wir stellvertre-
tend für alle, die mitgewirkt haben, herzlich danken!

Nicht wegimpfen lässt sich die Klimakrise. Da muss die Stadt Ulm
noch ihren Beitrag leisten. Die derzeitigen Klimaschutzaktivitäten
der Stadt reichen nicht aus, um den notwendigen städtischen Bei-
trag zum 1,5-Grad-Ziel zu leisten. Es reicht auch nicht, wie von eini-
gen gefordert, lediglich auf die Klima-Konsequenzen in den einzel-
nen Beschlussvorlagen der Stadt hinzuweisen. Sofern das Ergebnis
unverändert Kohlekraftwerke oder Großtiefgaragen sind, nutzt es
gar nichts, die Konsequenzen zu errechnen. Es müssen schlicht
Taten folgen – und das bald!
Die GRÜNE Fraktion schlägt das folgende 10-Punkte-Programm vor.
Wir werden unser Bestes geben, um eine Mehrheit dafür zu finden!
Die Erste Beratung steht unmittelbar nach Redaktionsschluss dieser
Ausgabe an.

Wir wünschen Ihnen und allen, die Ihnen lieb und wichtig sind,
besinnliche Festtage und sind – gerade in der Krise – für Sie da.

Ihre GRÜNE Fraktion Ulm.

Ihre Ansprechpartner für 
den Ulmer Süden:

Denise Elisa Niggemeier, 
Stadträtin und Vorsitzende des 
Bündnisses für Lebenswerte 
Ortschaften;

Wolfgang Stittrich,
Stadtrat und stellvertretender 
Ortsvorsteher von Einsingen.

Jede Woche NEU,
interessante Informationen rund um

gesunde Ernährung und Lebensmittel

sowie aktuelle Wochen-Angebote für Sie!

Das neue Journal
digital im Internet
als Blätterkatalog

GRÜNES 10-Punkte-Programm für 
besseren Klimaschutz in Ulm
1. Flächendeckender Einsatz von Photovoltaik 
- Bis Juni 2021 stellen die SWU ein Programm auf, mit dem allen

Immobilien-Besitzerinnen und -Besitzer mit geeignetem Dach der
Aufbau einer PV-Anlage angeboten wird.

- Bis Dezember 2021 wird ein Plan zum Aufbau der PV-Anlagen auf
allen geeigneten städtischen Dächern zur Abstimmung gestellt.

2. Vollständiger Kohleausstieg städtischer Betriebe
- FUG innerhalb von zwei Jahren.
- SWU innerhalb von fünf Jahren. 
3. Schienenausbau
- Verlängerung der Straßenbahnlinie 2 nach Blaustein.
- Bau der Straßenbahnlinie 3 nach Neu-Ulm und Wiblingen.
- Einstieg in die Regio-S–Bahn.
4. Attraktiverer ÖPNV
- 365 €-Ticket für das gesamte Stadtgebiet.
- Kurzstreckenticket.
- Deutliche Verdichtung der Takte.
5. Radverkehrsoffensive 
- Freigabe der Busspuren für den Radverkehr.
- Schaffung durchgehender Radachsen (vor allem Nord-Süd).
- Fahrradstraßen für jeden Stadtteil.
- großzügige Abstellplätze mit E–Bike-Ladestationen 
- Bikelanes auf mehrspurigen Straßen.
6. Reduzierung des Kfz-Verkehrs
- Autofreie Innenstadt bis 2025 
- Beginn mit der Herrenkellergasse und Marktplatz / Schelergasse 
- Ausweitung von Fußgängerzonen in Stadt- und Ortsteilen.
- Einführung der City-Maut, wenn/sobald rechtlich möglich.
7. Fernwärmeoffensive
- Umstellung der Fernwärme auf 100 % erneuerbare Energien.
- Biogasvergärungsanlage zur energet. Verwertung des Biomülls.
- Ausbau auf mindestens 6.000 Anschlüsse bis 2030.
8. City-Logistik-System
- Gebündeltes Liefersystem mit alternativem Antrieb.
- Elektrische/wasserstoffbasierte „Letzte Meile“ zum Container-

terminal für Industrie und Gewerbe.
9. Nachhaltiges Bauen
- Nur noch als Null-Emissions-Bauten.
- Einsatz klimaschonender Baustoffe.
- Geschosswohnungsbau auch in den Ortschaften.
- Ausreichend E-Ladestationen im Neubau.
10. Klimaschutz-Prüfstand
- Darstellung von zu erwartenden Klimaschutzfolgen 
- Obligatorischer Ausgleich über die „Allianz für Entwicklung und

Klima“ oder vergleichbare Instrumente.
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T E R M I N EW O H I N  I N W I B L I N G E N  

■ Begegnungsstätten 
Wiblinger Bürgertreff am Tannenplatz. Zur Zeit sind Treffen
mit Bewirtung nicht möglich.

Kreativ-Café jeden Montag von 14 bis 17 Uhr im Wiblinger Bür-
gertreff für alle, die in netter Gesellschaft handarbeiten möchten.
Ohne Bewirtung!

■ Eltern und Kinder
Begegnungsstätte im Bürgerzentrum Wiblingen, Buchauer
Straße 12, Untergeschoss. Bürozeit Montag von 9 bis 12 Uhr, 
Telefon 0731 161 54 47.
Babytreff für Mütter mit Kindern bis zu einem Jahr: Montag, von
10.00 bis 11.30 Uhr.
Eltern-Kind-Treff mit pädagogischer Begleitung: Dienstag von
9.00 bis 11.30 Uhr.
Spielgruppe für Kinder von zweieinhalb bis zu drei Jahren Mitt-
woch von 9 bis 11.30 Uhr nach vorheriger Anmeldung Tel. 1615447.
Pfiff – der offene Kindertreff für Grundschüler: Mittwoch von
15.15 bis 17.15 Uhr.
Kinderplanet: Mittagessen, Hausaufgabenhilfe, Freizeitgestaltung
nur nach vorheriger Anmeldung Telefon 161 54 47.
Bilderbuchkino für Kindergartenkinder einmal im Monat frei-
tags von 9.30 bis 11.00 Uhr.
Jugendhaus Schlossstall Wiblingen öffnet nach telefonischer
Anmeldung (0731 41949) dienstags bis donnerstags von 15.00 Uhr
bis 16.30 Uhr für maximal 12 Personen. 
Donnerstag-Kinder – Spielen, Basteln, Backen, Gestalten – jeden
Donnerstag von 14.30 bis 16.30 Uhr für Kinder im Alter von sechs
bis zwölf Jahren nach telefonischer Anmeldung.

■ Quartierstreff Reutlinger Straße 46
Treffen verwitweter Frauen und Männer: Donnerstag, 
17. Dezember 2020, 14 bis 16 Uhr.
Eltern-Kind-Treff jeden Montag von 10 bis 12 Uhr.
Brunch – gemeinsam frühstücken jeden 3. Mittwoch im Monat
von 10 bis 12 Uhr. 

Trauer- und Lebens-Café in Wiblingen jeden 2. Mittwoch im
Monat von 15 Uhr bis 17 Uhr im Olga und Josef Kögel-Haus Schloss-
straße 29. Eingeladen sind alle, die nach Begegnungen und Gesprä-
chen mit Gleichbetroffenen suchen. Anmeldung unter Tel. 43747.
Ob das für den 9. Dezember vorgesehene Treffen stattfinden kann,
steht zur Zeit noch nicht fest. Näheres bei Bruni Mayer Tel. 43747.

Bei telefonischer Vorbestellung servieren wir Ihnen gerne Ihr
Mittagsgericht ohne Wartezeit!

P SICCOLO ALVATORE
DAL

Öffnungszeiten: 11.00 - 14.00 Uhr · 17.30 - 23.30 Uhr
Dienstag Ruhetag · Alle Gerichte auch zum Mitnehmen

dal Piccolo Salvatore
159 69 44

· Bockweg 14 · 89079 Ulm/Wiblingen
Tel./Fax 07 31 /

Gartenwirtschaft im Sommer · Nebenzimmer für besondere Anlässe

Wir wünschen

Ihnen fro
he Weihnachten

und ein
glücklic

hes

neues Jahr!

BUND Ortsgruppe Wiblingen Kontakt: Reiner Frohnmüller, 
Telefon 07346 923 623, www.bund-ulm.de/

GenerationenTreff GT Wiblinger Bürgerzentrum, UG, Bürozeiten 
Montag 10 bis 12 Uhr. Informationen und Anmeldung Telefon
0731 48 21 02, E-Mail: wib@gt-ulm.de. 
GT-Online-Programm: Anmeldung im GT Büro 0731 161 5156,
E-Mail: info@gt-ulm.de.
Alle nachfolgenden Angebote finden über das Videokonferenz-
System Zoom statt. Für die Teilnahme wird ein Internetzugang, ein
PC/Laptop, ein Tablet oder ein Smartphone benötigt. Das Gerät
sollte über eine Kamera, Lautsprecher und Mikrofon verfügen.
Nach Anmeldung zu den Veranstaltungen erhalten die Teilnehmer
die erforderlichen Zugangsdaten. 
Online-Smartphone-Stammtisch Montag, 30. November und
14. Dezember (14-tägig) Alfred Lang. Bei diesem Stammtisch
wird Hilfestellung rund ums Smartphone gegeben.
Anmeldung im GT-Büro T. 0731 161 5156, info@gt-ulm.de.
Spanisch für Anfänger montags, 9 Uhr, Nellis Pena, Telefon 0151
50 73 92 48. Anmeldung im GT-Büro. 
Spanisch für Fortgeschrittene Grammatik und Kommunikation
montags, 10 Uhr, Nellis Pena. Telefon 0151 50 73 92 48.
Italienisch Mittelstufe donnerstags, 11 Uhr, Christa Mayerhofer. 

vh ulm – Volkshochschule Ulm Kornhausplatz 5, Ulm, 
Anmeldung: info@vh-ulm.de,  Telefon 153015, www.vh-ulm.de
Angebote der vh im Quartiers-Treff Reutlinger Straße 46:
Italienisch für Anfängerinnen und Anfänger mit geringen Vor-
kenntnissen, mittwochs von 18 bis 19.30 Uhr.
Italienisch für Anfängerinnen und Anfänger ohne Vorkennt-
nisse, mittwochs von 19.30 bis 21 Uhr.

Kaninchenzuchtverein Wiblingen und Umgebung
Kontakt Thomas Brandl, Telefon 0163 4593150.

Kreuzbund – Selbsthilfe- und Helfergemeinschaft 
für Suchtkranke und Angehörige, Wiblingen. Treffen: in den gera-
den Wochen Dienstag von 19.30 bis 21.00 Uhr in St. Franziskus,
Buchauer Straße. Ansprechpartner Walter Möck, Telefon AB:
07346 920 56 56, E-Mail: w.moeck@freenet.de.

Musikverein Wiblingen, Musikheim Wiblinger Ring 12. 
Orchester sind in Zwangspause.

Reparatur-Café Unterweiler Mehrzweckhalle Dorfplatz 3,
Unterweiler; fällt bis auf Weiteres aus.

Reparaturwerkstatt Wiblinger Akteure jeden ersten und letz-
ten Montag im Monat 17 bis 20 Uhr in den Jugendräumen 
St. Franziskus am Tannenplatz. Reparaturgegenstände sind unter 
E-Mail wiblinger-akteure@outlook.com anzumelden.

RLS – Restless Legs Syndrom Alb-Donau-Kreis
Gesprächskreise mit Rita Beranek. Informationen unter Telefon
0731 8023641. Berufstätige können sich telefonisch mit Marie-
Luise Neuheuser verabreden per Telefon 07346 919153.

Ruf&Tat Organisierte Nachbarschaftshilfe Wiblingen, 
Buchauer Straße 16 (kath. Pfarrbüro), Telefon 0731 9405755.
Sprechzeiten bei Miriam Piehler nach telefonischer Terminverein-
barung montags 14 bis 16 Uhr; freitags 9.30 bis 11.30 Uhr.

SSV Ulm Jeden Montag Fitness- und Konditionsgymnastik  
von 19 bis 20 Uhr im Wiblinger Bürgertreff am Tannenplatz.
Vorab-Information Telefon 0731 48 15 32.

Wiblinger Wochenmarkt
jeden Freitag von 9 Uhr bis 16 Uhr auf dem Wiblinger Marktplatz.

Stundenweise Betreuung inkl. Grundpflege
Hauswirtschaftliche Leistungen
Entlastung pflegender Angehöriger
(Verhinderungspflege)
Demenzbetreuung
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Praxis für Psychotherapie

Sven Koplin
Heilpraktiker für Psychotherapie &
staatl. anerkannter Sozialpädagoge

Kinder- und Jugendlichentherapie

Professionelles
Lebenskrisenmanagement

Paartherapie

Termine nach Vereinbarung
Saulgauer Straße 9
89079 Ulm-Wiblingen
Tel. 0731 92156278
E-mail: koplins@web.de

Tel.: 0731 159 89 53
Mobil: 0176 2514 88 82
Gögglinger Straße 14
89079 Ulm-Wiblingen
Mo - Fr 8-12 und 14-18 Uhr
Termine nach Vereinbarung

Mummelweg 7 | 89079 Ulm Gögglingen

Ernährungsberatung Lina Müller

info@abgerundet-beratung.de | www.abgerundet-beratung.de
Tel. 07305 / 179 9529 | Fax. 07305 / 179 9528

Holger Blankenberg Johannes-Palm-Str. 7 89079 Ulm-Wiblingen

Tel: 0731/94587561 Fax: 0731/ 94587562 Handy: 0176/99813659

e-mail: fugen.blankenberg@gmx.de

…verschimmelte Silikonfugen ???

das muss nicht sein …!

… wir helfen Ihnen …

�
�
�
�

Balkon- u. Fensterverfugungen

Badverfugungen

Treppenhäuser

Marmor-/Granitverfugungen

FUGENTECHNIK
BLANKENBERG

Die
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Sachen Fugen!Nr.1
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Sachen Fugen!Nr.1
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